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Angebot für Sonnengenießer bei KNAUS Augenoptik
Bei KNAUS Augenoptik bei uns in Torgelow und Ueckermünde ist 
jetzt die Sonnenzeit angebrochen. Hier bekommen Sie die 
Sonnenbrille in Ihrer Stärke zum absolut sonnigen Preis! 
Der Komplettpreis für Fassung und Gläser für Ferne oder Nähe 
beträgt 39,00 €, der Komplettpreis für die Fassung mit Gleitsicht-
gläsern 99,00 €. Und das bei einer großen Auswahl an attraktiven 
Fassungen, egal ob Sie es klassisch elegant, sportlich oder lieber 
modisch und bunt mögen. Die Gläser in Ihrer Stärke mit UV-Schutz 
und 85 % Tönung sind in den Farben Braun, Grau oder Graugrün 
erhältlich.
Aber nicht nur die Sonnenanbeter können jetzt sparen, auch die 
komplette Gleitsichtbrille gibt es zum unschlagbaren Preis von 89,00 € 
und die Einstärkenbrille gibt es hier schon für 39,00 €. 
Die Sonne ist da und nun sollten Sie sich zum neuen Outfit auch 
eine neue Brille gönnen! Denn die Superangebote gibt es bei 
gewohnter Augenoptiker-Qualität Ihres KNAUS Augenoptik-Teams!



3

Informationen des Amtes „Am Stettiner Haff“

Inhalt:
Informationen des Amtes 
„Am Stettiner Haff“									         3
Jubilare			   													             4
Bekanntmachungen, Infos						     5
Aus den Gemeinden von A bis Z
Ahlbeck																	                6
Altwarp																	                7
Eggesin																	                8
Grambin														               	  14
Hintersee															               15
Leopoldshagen											            15
Liepgarten														               16
Lübs																		                  18
Luckow	 - Rieth												            18
Meiersberg														              20
Mönkebude													              21
Vogelsang-Warsin				     						       22
Veranstaltungstipps									         22
Das sollten Sie Wissen								        23
Kirchliche Nachrichten						       24

Sprechzeiten Schiedsstelle in der 
Stettiner Str. 1

Die Sprechstunde findet von 16.00 - 17.30 
Uhr statt. Sprechstunden sind am:	   
13.05. / 27.05. / 10.06.
Die Schiedspersonen sind wie folgt Tele-
fonnummern erreichbar:	
Frau Kunzmann: 039773 26594  		
Frau Stein: 039775 20119 				 
Herr Muth: 03976 204524

Amt „Am Stettiner Haff“
Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 1

Sprechzeiten: 		 Mo.: 	 13.30 - 15.30 Uhr			  Di.:		 09.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr 
										          Mi.: 	 geschlossen					     Do.: 	 09.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr
										          Fr.:		  09.00 - 12.00 Uhr
Tel.: 								        039779 264 - 0	Fax: 264 - 42 		
E - Mail: 						      Stadt-Eggesin@t-online.de     E - Mail: 	amt-am-stettiner-haff@t-online.de 

Amt „Am Stettiner Haff“  
Außenstelle Ueckermünde / Goethestraße 12

Kasse, Bürgerbüro für allgemeine Verwaltungsangelegenheiten, Einwohnermeldeamt
Sprechzeiten: 		 Mo.: 	 geschlossen				    Di.:	 13.30 - 18.00 Uhr 
										          Mi.: 	 9.00 - 12.00 Uhr		  Do.: 	 9.00 - 12.00 Uhr					     Fr.:		  geschlossen
Tel.: 									        039771 203-28							     E-Mail: ma-uem@eggesin.de
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Information durch das Einwohnermeldeamt
für die Gemeinde Torgelow-Holländerei

Ab 25.05.2014 fusioniert die Gemeinde Torgelow-Holländerei mit der Stadt Torgelow. 
Aufgrund dieser Fusion wechselt ebenfalls die Zuständigkeit für alle Verwaltungsaufgaben 
zur Stadt Torgelow. 
Da eine Datenübergabe an die Stadt Torgelow jedoch erst durch die zuständige 
Softwarefirma ab 16.06.2014 möglich ist, kann es ab dem 26.05.2014 bis Ende Juni 2014 
zu Einschränkungen in der Bearbeitung von Melde-, Pass- und Ausweisangelegenheiten 
für die Bürger der Gemeinde Torgelow-Holländerei kommen. Aufgrund der vorgenannten 
Gegebenheiten möchten wir darum bitten, dass nach Möglichkeit alle Angelegenheiten, 
die im Einwohnermeldeamt zu erledigen sind, noch vor dem 26.05.2014 im Amt „Am 
Stettiner Haff“ vorgenommen werden. Darüber hinaus wird das Amt „Am Stettiner 
Haff“ im Bereich Einwohnermeldeamt auch in dieser Übergangsphase bis Ende Juni für 
dringende Fälle zuständig bleiben. Nach Abschluss der Datenübernahme ist dann das 
Einwohnermeldeamt der Stadt Torgelow zuständig.
Weiterhin möchten wir informieren, dass laut Beschluss der Gemeindevertretung 
Torgelow-Holländerei zum 26.05.2014 eine Straßenumbenennung der Dorfstraße 
erfolgt. Aus technischen Gründen bitten wir, die Änderung der neuen Anschrift auf dem 
Personalausweis ab 01.07.2014 im Einwohnermeldeamt der Stadt Torgelow vorzunehmen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Einwohnermeldeamt
Amt „Am Stettiner Haff“

Geführte Wanderung durch das Martensche Bruch bei Hintersee
Am Sonnabend, den 14. Juni 2014 führen Vertreter von der Deutschen Bundesstiftung 
Umwelt Naturerbe GmbH und der Bundesforst unter Beteiligung von Vertretern der Vor-
habensträgerin eine Wanderung im Martenschen Bruch durch. Schwerpunkt dieser Infor-
mationsveranstaltung sind die bisher durchgeführten und geplanten Maßnahmen sowie 
die vegetationsökologische Entwicklung auf den Ausgleichsflächen. 

Treffpunkt:	 9.00 Uhr	Waldeingangsbereich / Zufahrt zum Martenschen Bruch an 	
		  der Straße von Hintersee nach Glashütte

Angestrebtes Ende:	 ca. 12.00 Uhr

Strecke:			  ca. 5 km,  Erfrischungsgetränke werden gereicht

Für eingeschränkt mobile Bürger besteht in geringem Umfang die Möglichkeit der Mit-
fahrt auf einer Kutsche.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu dieser Veranstaltung einge-
laden.

Bundesforstbetrieb Vorpommern-Strelitz
DBU Naturerbe GmbH, Osnabrück
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05.06. zum 78. Bernhardt, Erna
06.06. zum 79. Blüml, Waltraud
06.06. zum 74. Stelter, Heinz
07.06. zum 78. Meitzner, Gerda
07.06. zum 86. Mewes, Lieselotte
07.06. zum 70. Peinert, Heidemarie
08.06. zum 71. Lenz, Gerhard
08.06. zum 78. Paul, Lieselotte
09.06. zum 71. Hölzel, Reinhard
09.06. zum 74. Kollakowski, Erhard
09.06. zum 91. Kreuzig, Liselotte
09.06. zum 76. Reetz, Horst
10.06. zum 78. Freese, Rosemarie
10.06. zum 72. Radtke, Wolfgang
10.06. zum 77. Weber, Hannelore
10.06. zum 73. Wetzel, Helga
11.06. zum 74. Karapetow, Rolf
12.06. zum 72. Fritsch, Horst
12.06. zum 79. Schmidt, Dietrich
12.06. zum 73. Starost, Brigitte
12.06. zum 73. Vogt, Manfred
13.06. zum 75. Chucholowski, Klaus
14.06. zum 80. Radloff, Renate
14.06. zum 77. Weinmann, Erna
15.06. zum 72. Sabin, Reinhard
16.06. zum 86. Bahlmann, Else
16.06. zum 80. Hoffmann, Horst
16.06. zum 90. Schwenke, Marta

in Eggesin OT Hoppenwalde
18.05. zum 72. Bleidorn, Bruno
13.06. zum 72. Ruff, Dieter

in Grambin
16.05. zum 72. Mierke, Peter
24.05. zum 71. Berndt, Erika
25.05. zum 83. Mücke, Erika

in Hintersee
13.05. zum 78. Matz, Annemarie
20.05. zum 72. Hollmann, Walter
23.05. zum 72. Beilstein, Hans
28.05. zum 70. Großkopf, Ingelore
02.06. zum 83. Spiegel, Edith
03.06. zum 86. Fraude, Rudi
04.06. zum 86. Köhler, Ursula
06.06. zum 88. Rudolph, Irma
07.06. zum 79. Straßburger, Karl-Heinz
09.06. zum 73. Uellner, Renate
12.06. zum 90. Meier, Johanna
13.06. zum 86. Grell, Elfriede

in Leopoldshagen
21.05. zum 73. Blank, Waltraud
21.05. zum 95. Zahl, Bruno
26.05. zum 73. Wesener, Wolfgang
28.05. zum 73. Eckhardt, Manfred
28.05. zum 75. Luedtke, Rosemarie
04.06. zum 73. Völzke, Manfred
06.06. zum 77. Mengel, Wolfgang
08.06. zum 72. Rapphahn, Edda
12.06. zum 80. Nickelt, Arnold
16.06. zum 77. Martin, Siegrid

in Liepgarten
14.05. zum 72. Beil, Christa
15.05. zum 94. Geisler, Hilda
31.05. zum 70. Blomberg, Karl-Heinz

02.06. zum 81. Pahl, Dietrich
03.06. zum 75. Großkopf, Friedrich
04.06. zum 79. Geisler, Rudi
09.06. zum 86. Retzlaff, Karl-Heinz
10.06. zum 70. Pohlmann, Erich
14.06. zum 74. Pundt, Marlies

in Lübs
20.05. zum 83. Kühl, Lotte
08.06. zum 87. Stutz, Luise
10.06. zum 76. Furth, Ingeborg
11.06. zum 78. Kalloch, Günter
16.06. zum 81. Kulinna, Gertrud

in Lübs OT Heinrichshof
02.06. zum 71. Lehmann, Paul

in Luckow
16.05. zum 75. Warnke, Alfred
17.05. zum 75. Zeisler, Ilse
18.05. zum 76. Dreke, Doris
21.05. zum 72. Bayer, Werner
02.06. zum 73. Kumpfert, Rosemarie
05.06. zum 73. Wendler, Peter
09.06. zum 81. Balz, Herbert
10.06. zum 75. Friedrich, Thea
16.06. zum 79. Rumza, Helene
16.06. zum 83. Straubhaar, Franz

in Meiersberg
15.05. zum 78. Vagt, Elfriede
20.05. zum 83. Börner, Waltraud
28.05. zum 75. Hirte, Bernd
31.05. zum 79. Gärtner, Joachim
10.06. zum 85. Weichbrodt, Anneliese
15.06. zum 79. Hauk, Ruth

in Mönkebude
14.05. zum 70. Keßel, Margrit
14.05. zum 72. Nicht, Christa
17.05. zum 81. Düvell, Klaus
17.05. zum 81. Vogt, Edith
18.05. zum 73. Breski, Hans-Dietrich
23.05. zum 86. Bade, Werner
28.05. zum 71. Breski, Helma
28.05. zum 78. Leu, Hella
29.05. zum 80. Hinze, Kurt
01.06. zum 72. Pasewaldt, Waltraud
01.06. zum 71. Reinke, Gert-Wilhelm
05.06. zum 73. Reinke, Thea
10.06. zum 71. Hohn, Manfred
10.06. zum 72. Mengel, Marie-Luise
15.06. zum 71. Henning, Wolfgang
16.06. zum 77. Brauer, Hildegard
16.06. zum 89. Wesener, Erhard

in Torgelow-Holländerei
15.05. zum 76. Benz, Siegfried
22.05. zum 73. Krause, Monika
27.05. zum 80. Scharn, Brigitte

in Vogelsang-Warsin
13.05. zum 75. Thurow, Harri
14.05. zum 77. Schwebmeyer, Thea
17.05. zum 78. Lehmann, Axel
25.05. zum 77. Spiegel, Kurt
28.05. zum 83. Dirks, Adelheid
10.06. zum 77. Kleemann, Claus
13.06. zum 86. Thurow, Helga

in Ahlbeck
13.05. zum 76. Gärtner, Lieselotte
14.05. zum 80. Sewkow, Lilly
15.05. zum 83. Frenz, Elli
23.05. zum 75. Hennicke, Christa
02.06. zum 81. Frenz, Gerda
03.06. zum 70. Schoknecht, Gisela
15.06. zum 92. Koepke, Gisela

in Ahlbeck OT Gegensee
30.05. zum 82. Stegemann, Ingrid

in Altwarp
13.05. zum 79. Wulff, Erika
19.05. zum 70. Zunk, Bärbel
25.05. zum 77. Widuch, Brigitta
28.05. zum 72. Brose, Jürgen
01.06. zum 85. Schönfeld, Anni
03.06. zum 77. Talke, Lieselotte
09.06. zum 75. Kunath, Karla
13.06. zum 84. Sachtleben, Heinrich
14.06. zum 72. Quatfasel, Erika
15.06. zum 70. Keller, Frank

in Eggesin
13.05. zum 75. Lohs, Hedwig
14.05. zum 70. Schubert, Ingrid
15.05. zum 72. Dahlendorf, Herbert
16.05. zum 77. Feye, Günther
16.05. zum 78. Geithe, Werner
17.05. zum 83. Haupt, Ursula
17.05. zum 78. Weinmann, Claus
18.05. zum 85. Hartung, Edmund
18.05. zum 75. Klöckling, Alfred
19.05. zum 79. Warschkow, Margot
20.05. zum 76. Schubert, Manfred
20.05. zum 81. Suske, Elisabeth
21.05. zum 75. Krüger, Ingrid
21.05. zum 89. Werner, Hedwig
22.05. zum 75. Gärtner, Brigitte
22.05. zum 71. Kirchhof, Petra
22.05. zum 84. Schröder, Ludmilla
22.05. zum 77. Smol, Edith
22.05. zum 72. Wiskow, Ulrich
23.05. zum 77. Haselbach, Inge
24.05. zum 84. Alpen, Edith
24.05. zum 86. Bauer, Anneliese
24.05. zum 87. Budy, Hans
24.05. zum 80. Hartwig, Hans-Peter
24.05. zum 74. Piltz, Erdmann
25.05. zum 78. Boldt, Herbert
25.05. zum 83. Lackner, Dora
25.05. zum 78. Neumann, Ursula
25.05. zum 73. Seitzt, Erika
26.05. zum 74. Huschke, Hans-Joachim
26.05. zum 80. Löhn, Eva
28.05. zum 74. Nanzka, Brunhilde
28.05. zum 85. Rahn, Anni
29.05. zum 88. Nehls, Erika
30.05. zum 71. Linke, Karin
31.05. zum 73. Godofski, Günter
31.05. zum 72. Ihlenfeld, Wolf-Rüdiger
01.06. zum 98. Dähne, Luise
01.06. zum 76. Fiebelkorn, Kurt
01.06. zum 84. Glaser, Johanna
02.06. zum 86. Hofmann, Edgar
02.06. zum 78. Rutzke, Erika
02.06. zum 76. Techen, Gerda
03.06. zum 73. Winter, Hansjürgen

Gratulation
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Bekanntmachungen, Informationen

 Wettbewerb für eine beispielhafte Nahversorgung in ländlichen 
Räumen in Mecklenburg-Vorpommern 

Gesucht werden die besten Lösungen zur Nahversorgung in ländlichen Räumen 

Ziele 
Der „Wettbewerb zur Sicherung der Nahversorgung in zentrenfernen ländlichen Räumen“ soll 
dazu beitragen, das Bewusstsein für das Thema der Nahversorgungsschwierigkeiten in ländli-
chen Räumen Mecklenburg-Vorpommerns in der Öffentlichkeit zu transportieren und der Aus-
dünnung der Versorgungsstruktur, die der demographische Wandel mit sich bringt, mit konkre-
ten Projekten entgegen zu wirken. Projekte können beispielsweise folgende Themengebiete 
umfassen: 
- Stationäre Nahversorgung der Dörfer mit Waren des täglichen Bedarfs, auch in Kombination 
mit Service-Dienstleistungen (z.B. „Konsum“/ „Tante-Emma-Laden“, Nachbarschafts- Bürger- 
oder Hofläden, Gesundheitsvorsorge, Post/ Bank, Café/ Imbiss sonstige Dienstleistungen, u.a.) 

- Mobile Nahversorgung der Dörfer / Bestellterminals 
- Erreichbarkeit von Nahversorgungseinrichtungen aus den Dörfern 
- Nahversorgung durch Onlinehandel 

Teilnahme 
Aufgerufen sind alle engagierten Kommunen, Unternehmen, Vereine, Verbände, Genossen-
schaften, Bürgerinnen und Bürger, die bereits konkrete Ideen zur Stärkung der Nahversor-
gungsstrukturen in ihren Dörfern haben, die umsetzungsreif sind oder deren Realisierung be-
reits begonnen hat. Voraussetzung für eine Teilnahme am Wettbewerb ist, dass die Projekte in 
Regionen und Orten in zentrenfernen Lagen außerhalb Zentraler Orte realisiert werden sollen 
und keine Zuordnung zu einem Stadt-Umland-Raum besteht. Zudem sollte die bestehende 
Situation einer vor Ort gefährdeten Nahversorgung oder nicht mehr vorhandenen Nahversor-
gung mit dem Projekt nachhaltig verbessert werden. Zugelassen sind Ideen, die noch nicht 
umgesetzt sind. Zudem können und sollen sich auch beispielhafte Projekte am Wettbewerb 
beteiligen, die bereits mit der Umsetzung begonnen haben. 
Wichtig: Die Vorhaben der Wettbewerbsbeiträge müssen von der jeweiligen Gemeinde befür-
wortet werden.

Laufzeit und Termine 
Der Wettbewerb startet am 1. Mai 2014 und endet am 13. Juni 2014. Die feierliche Prämierung 
der besten Projektideen findet voraussichtlich Anfang September 2014 statt. 

Einzureichende Unterlagen 
Einzureichende Unterlagen sind: Teilnehmerbogen, Begleitbrief bzw. Unterstützungsschrei-
ben der Gemeinde, eventuelle Anlagen (Fotos, Pläne, Kostenaufstellung, etc.) 
Der beiliegende Teilnehmerbogen / Wettbewerbsbogen ist sowohl digital als auch analog aus-
füllbar. Dieser ist unter der Internetadresse www.neue-dorfmitte-mv.de abrufbar oder wird Ih-
nen auf Anfrage gerne per Post zugesendet.  Der Begleitbrief / das Unterstützungsschreiben 
der Gemeinde / des Bürgermeisters und die eventuellen Anlagen sind auf dem postalischen 
Weg einzureichen oder können über das Online-Tool hochgeladen werden. 

Bewertungskriterien 
Ihr Projekt zur Sicherung der Nahversorgung in ländlichen Räumen ist Zukunftsorientiert, Ko-
operativ, Wettbewerbsverträglich, Tragfähig / Wirtschaftlich, Realisierbar, möglichst Innovativ. 
Außerdem haben Sie vor, Ihre Idee zeitnah umzusetzen bzw. Ihr Projekt befindet sich bereits in 
der Teilumsetzung. 

Jury 
Die Jury ist für die fach- und sachgerechte Auswahl und Prämierung der eingereichten Ideen 
zuständig. 

Preise 
Die besten Ideen und Projekte erhalten eine Prämie zur Anschub-Finanzierung der Umsetzung. 
Insgesamt steht eine Summe von 250.000 Euro für investive Maßnahmen aller Wettbewerbssie-
ger zur Verfügung. Reine Konzepterstellungen ohne direkt anschließende Umsetzungsvorha-
ben werden nicht prämiert. 
Die Beurteilung der eingereichten Wettbewerbsbeiträge erfolgt durch einen Mehrheitsbe-
schluss der Jurymitglieder. Die Preisrichter legen die Verteilung der Preissummen fest. Die Ent-
scheidung ist endgültig und der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Ansprechpartner 
animare project management 
Rosa-Luxemburg-Str. 14 
18055 Rostock 
E-Mail: nahversorgungswettbewerb@animare.net 
Romy Sommer: 0381 440 49 49 / Sandra Fieber: 0381 440 49 50 / Sophie Rieck: 0381 440 49 51

Entwurf der Fortschreibung 
des Landesraumentwick-

lungsprogramms für Meck-
lenburg-Vorpommern liegt 

öffentlich aus

Das Land Mecklenburg-Vorpommern als 
zuständige Planungsbehörde beabsichtigt 
die Fortschreibung des Landesraument-
wicklungsprogramms M-V. Zum Entwurf 
der Planungsfortschreibung findet gegen-
wärtig die Öffentlichkeitsbeteiligung statt. 
Noch bis einschließlich  4. Juli 2014  (Post-
eingang) besteht für jedermann die Mög-
lichkeit, die öffentlich ausliegenden Ent-
wurfsunterlagen einzusehen und dazu 
Stellung zu nehmen.
Nächstgelegene offizielle Auslegungsstelle 
ist der Landkreis Vorpommern-Greifs-wald, 
Amt für Kreisentwicklung, Standort Pase-
walk, An der Kürassierkaserne 9, Haus 1, Zi. 
223 (2. OG). Die Auslegungszeiten entspre-
chend den ortsüblichen Öffnungszeiten.
Es besteht jedoch auch die Möglichkeit, in 
die Entwurfsunterlagen im 

Amt „Am Stettiner Haff“,
Stadtverwaltung Eggesin
Gebäude Stettiner Str. 2
Bauamt, Zi. 02,

zu den üblichen Sprechzeiten Einblick zu 
nehmen.

Im Internet sind förmliche Bekanntma-
chung zur Öffentlichkeitsbeteiligung und 
Entwurfsunterlagen unter http://www.
raumordnung-mv.de eingestellt. Ebenso ist 
hier die Online-Abgabe einer Stellungnah-
me möglich.

Hinweis auf im Internet erfolgte 
öffentliche Bekanntmachungen 
des Amtes bzw.  der Gemeinden 
des Amtes „Am Stettiner Haff“

veröffentlicht am 03.04.2014:
3. Änderung der Friedhofsgebührensatzung 
der Gemeinde Grambin

veröffentlicht am 09.04.2014:
Haushaltssatzung 2014 des Amtes „Am 
Stettiner Haff“

veröffentlicht am 15.04.2014:
3. Änderung der Hundesteuersatzung der 
Gemeinde Altwarp

veröffentlicht am 05.05.2014:
-	 Feststellung des Jahresabschlusses 2010 

der Gemeinde Mönkebude
-	 Haushaltssatzung 2014 der Stadt Eggesin
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AHLBECK
mit den Ortsteilen 
Ludwigshof und 
Gegensee

stellv. Bürgermeister:  Jürgen Schade
Sprechzeiten:     mittwochs von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Dorfstraße 5)
Tel.:          039775 26804
E-Mail:         buergermeister@sandbad-ahlbeck.de 

Ahlbecker Grundschüler arbeiten an einem Buch
In der Druck- und Schreibwerkstatt der Ahlbe-
cker  Schule gab es am 24. April einen Projekttag. 
Die Kinder sind gegenwärtig dabei,  Geschichten 
von Eltern, Großeltern oder Bekannten aufzu-
schreiben und zu malen, die mit der Schulge-
schichte zu tun haben. Und dieses Buch soll zum 
100. Geburtstag der Schule fertig sein. Geplant 
sind auch in verschieden Orten Lesungen. Am 
20.6. wird es eine Ausstellung mit Vernissage und 
Lesung in der Kirche Luckow geben.
- Weiter Informationen in der nächsten Ausgabe -

Ostern in der Kita Fennteufelchen 

Wie in jedem Jahr starteten wir den Tag mit 
einem deftigen Osterfrühstück.

Danach gings ans Ostereierzielwerfen, Eier-
trudeln und Eierwettpusten.

Natürlich galt es auch für jedes Kind ein Os-
ternest zu suchen.

FF Ahlbeck bildet sich weiter
Die Freiwillige Feuerwehr Ahlbeck befasste 
sich am 27.03.14 bei ihrem wöchentlichen 
Ausbildungsdienst mit dem Themenschwer-
punkt Technische Hilfeleistung. Diese Aus-
bildungsstunden sind enorm wichtig, um 
das vorhandene Wissen zu festigen, um für 
den eventuellen Ernstfall gewappnet zu 
sein. Diese Ausbildung konnte nur durch die 
Unterstützung des Karosserie und Lackier-
fachbetriebes Wolfgang Ehrke aus Eggesin 
realisiert werden der uns das Fahrzeug zu 
Verfügung stellte. Ein großes Dankeschön im 
Namen aller Kameraden.
 

FF Ahlbeck

Jugendfeuerwehr löst Versprechen ein
Anfang des Jahres versprach der Förderverein Feuerwehr Ahlbeck e.V. uns, der Jugendfeuer-
wehr Ahlbeck, einen Ausflug unserer Wahl finanziell zu unterstützen.
Wir entschieden uns mit 13 Jugendfeuerwehrmitgliedern und 2 Betreuern nach Torgelow zu 
Joe`s Burger zu fahren. Wir erlebten ein paar schöne Stunden zusammen rund um ein gelun-
gener  Tag. 
Ein großes Dankeschön an den Förderverein Feuerwehr Ahlbeck e.V. .

Die Mitglieder der JF Ahlbeck.

Osterfeuer 2014

Auch in diesem Jahr fand unser traditionelles Osterfeuer am Ostersamstag auf dem Sport-
platz in Ahlbeck statt. Bei sehr schönem Wetter verbrachten wir ein paar gemeinsame Stun-
den mit unseren zahlreich erschienen Gästen. Der Förderverein Feuerwehr e.V. möchte sich 
auf diesem Wege recht herzlich bei der Gemeinde Ahlbeck , Frau Gisela Rau, der Bäckerei 
Plank sowie allen Helfern bedanken.
 
Förderverein Feuerwehr Ahlbeck e.V. 
Der Vorstand

Voller Begeisterung sind die Kinder beim 
Ritzen und Bemalen ihrer Bilder.

Niels Fetting vom Lions Club Uecker-Randow 
übergab für dieses Projekt einen Gutschein. 
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Maifeier in Altwarp - Grenzfest in Neuwarp

ALTWARP Bürgermeisterin:  Renate Jennricke
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindehaus (Sandweg 122)
Tel.:        039773 20315
E-Mail:       renate-jennricke@t-online.de 

Babyempfang in Altwarp

Traditionell fand für die Neugeborenen des Vorjahres in der Gemeinde Altwarp am 8. März ein 
Begrüßungsnachmittag statt. Merle und Ole Ottenstein, Marie Sophie Bleidorn und Till Stoffre-
gen wurden durch die Bürgermeisterin R.-A. Jennricke recht herzlich begrüßt.

Osterparty

Bei den Altwarper Bikern fand am 19.04.2014 
die jährliche Osterparty statt.
Das herliche Wetter lockte viele Gäste an. Die 
Kameraden der FFW Altwarp fuhren einige 
Runden mit den Kindern im Feuerwehrauto. 
Das Kinderprogramm wurde auch mit Be-
geisterung aufgenommen. Die Kegelfreunde 
waren mit einem Kuchenstand und die VS 
mit einer Tombola vor Ort. Die Line-Dance-
Gruppe des SV Christophorus waren mit ei-
nem Auftritt am Abend dabei. Musikalisch 
umrahmt wurde die Party von DJ „Micha“ 
und der Band „Life Zeit“.

Eine große Anzahl von Gästen suchte am 01. Mai Altwarp auf. Viele Besucher nutzten die Ge-
legenheit mit dem Kutter „Lütt Matten“ das Grenzfest in Neuwarp zu besuchen. Am Altwarper 
Hafen fand zum ersten Mal ein kleiner Trödelmarkt statt. An Gregor‘s Fischcontainer spielte Wer-
ner Rilling zum Tanz auf.

In Neuwarp gab es nach dem ökumenischen Gottesdienst den ganzen Tag Unterhaltung mit deutschen und polnischen Gruppen.

Die Besatzung des Kutters „Lütt Matten“ hat-
te am 1. Mai alle Hände voll zu tun, um die 
Gäste von Altwarp nach Neuwarp und zu-
rück umzusetzten.



8 Amt »AmStettiner Haff« No 5 | 2014

Herzliche Gratulation für folgende Jubilare

Lieselotte Fiebig  am 05.04.2014 
zum 85. Geburtstag

SPRECHZEITEN der Gleichstel-
lungsbeauftragten

im Schüler- und Jugendzentrum 
Eggesin 

Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Eggesin ist wie folgt zu erreichen: 039779 
27691.  Nächster Sprechtag ist am Don-
nerstag, 22.05., von 10.00 - 12.00 und 18.00 
bis 20.00 Uhr.

EGGESIN
mit dem Ortsteil 
Hoppenwalde

Bürgermeister: Dietmar Jesse
Sprechzeiten dienstags während der Sprechzeiten im Rathaus (Stettiner Straße 1)
Telefon:  039773 2640
E-Mail:  stadt-eggesin@t-online.de

Wolfgang Zienow  am 11.04.2014 
zum 80. Geburtstag

Werner Moebus  am 19.04.2014 
zum 80. Geburtstag

Ruth Kriewitz  am 01.05.2014 
zum 80. Geburtstag

Hedwig Hildebrandt  am 02.05.2014 
zum 85. Geburtstag

Inge Beug  am 03.05.2014 
zum 80. Geburtstag

Hanna Meinert  am 23.04.2014 
zum 80. Geburtstag

Vermiete 3 Raumwohnung
Der Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft der 
Stadt Eggesin vermietet in der Zlotower 
Straße 23 in Eggesin eine schicke 3-Raum-
wohnung im 1. Obergeschoss.
- Größe:	 77,25 m2

- Warmmiete inkl. Nebenkosten: ca 538 €
- Fahrstuhl auf gleicher Ebene

KONTAKT: 039779 263-75

Hermann Kasel  am 07.05.2014 
zum 80. Geburtstag

Ausschreibung
Die Stadt Eggesin sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine/einen ehrenamtliche/n 
Gleichstellungsbeauftragte/n. Die Amtszeit 
beträgt 5 Jahre und endet mit Ablauf der Le-
gislaturperiode. Die Tätigkeit der/des Gleich-
stellungsbeauftragten hat das Ziel, zur Ver-
wirklichung der Gleichstellung von Frauen 
und Männern beizutragen. Sie/Er wirkt in al-
len Vorhaben, Entscheidungen, Programmen 
und Maßnahmen mit, die Auswirkungen auf 
die Gleichberechtigung der Geschlechter 
und die Anerkennung der gleichwertigen 
Stellung der Frauen und Männern in der 
Gesellschaft haben. Zur Verwirklichung der 
genannten Zielsetzung, insbesondere zur 
Verbesserung der Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie, kann sie/er Vorhaben und Maß-
nahmen anregen, die
1. die Prüfung von Verwaltungsvorlagen auf 

ihre Auswirkungen für die Gleichstellung 
von Männern und Frauen,

2. Initiativen zur Verbesserung der Situation 
der Frauen in der Stadt,

3. die Zusammenarbeit mit gesellschaftli-
chen Gruppen, Institutionen, Betrieben 
und Behörden zur Wahrnehmung frau-
enspezifischer Belange, betreffen. Weiter-
hin gehört zu ihren/seinen Aufgaben ein 
jährlicher Bericht über ihre/seine Tätigkeit 
sowie über Gesetze, Verordnungen und 
Erlasse des Bundes und des Landes zu frau-
enspezifischen Belangen. 

Die Stadtvertretung kann der/dem Gleich-
stellungsbeauftragten weitere Aufgaben zur 
Förderung der Gleichberechtigung von Frau-
en und Männern übertragen.
Die/Der Gleichstellungsbeauftragte erhält 
eine monatliche Aufwandsentschädigung 
nach der jeweils gültigen Hauptsatzung der 
Stadt Eggesin. 
Sollten Sie Interesse an dieser Stelle haben 
bewerben Sie sich schriftlich bis 

13. Juni 2014. 
Ihre Bewerbung richten Sie an:   
Stadt Eggesin
Stettiner Straße 1
17367 Eggesin

D. Jesse 
Bürgermeister
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Wir sagen „Dankeschön“

Am Ostersamstag veranstaltete die Feuerwehr gemeinsam mit dem Förderverein das Oster-
feuer in Eggesin. Bei traumhaftem Wetter folgten diesmal sehr viele Bürger unserer Einladung. 
Bereits vor dem Fanfarenzug fanden sich viele Besucher am Feuer ein. In diesem Jahr entzün-
deten wir das Feuer etwas früher, da der Haufen sehr kompakt war und auch nur langsam „in 
Fahrt“ kam. Der Ansturm am Grill war diesmal so groß, dass wir sogar Nachschub organisieren 
mussten. In der Geschichte unseres Osterfeuers bis jetzt einmalig. Wir möchten uns an dieser 
Stelle bei den umliegenden Anwohnern für ihr Verständnis bedanken.
Weiterhin für die Unterstützung:
- dem Bauhof der Stadt Eggesin,
- dem Bürgermeister & der Verwaltung,
- Herrn Jörg Siedschlag,
- Firma Heizung-Sanitär-Solaranlagen M. Kassler,
- Bäckerei Plank aus Ahlbeck,
- dem Fanfarenzug Eggesin und den netten Mädels vom Netto in der Bahnhofstraße. 

Freie Werbefläche an der Stadtuhr

Nach dem Frühjahrsputz erscheint die 
Stadtuhr an der Naturparkstation wieder im 
neuen Glanz. Beim Betrachten fällt jedoch 
auf, dass eine Werbefläche nicht mehr aktu-
ell ist. Interessenten können sich unter  Tel. 
015774530723 melden.

Selbst in der Küche standen zwei 
fleißige Osterhasen!

Das Osterfest gehört einfach dazu. Und so 
soll es auch sein. Auch dieses Jahr kam nicht 
nur der Osterhase in die AWO Kita „Villa Mär-
chenland“, um eine Kleinigkeit für die Kinder 
zu verstecken, sondern er schickte auch noch 
zwei fleißige und hilfsbereite „Osterhasen-
frauen“ vorbei. Diese wirbelten fleißig in der 
Küche umher, damit die Kinder nach der an-
strengenden Ostersuche und den Spielen, am 
Osterfeuer eine Stärkung genießen konnten. 
So gab es passend zum Osterfest frisch ge-
backenen EIER-Kuchen, der allen Kindern gut 
schmeckte. Zum Abschluss gab es ein riesen 
großes Dankeschön für die fleißigen Mamas 
von den glücklichen, zufriedenen Kindern.

AWO Kita „Villa Märchenland“ Claudia Kreißl

Heute gibt es einen großen Morgenkreis mit 
allen Kindern der AWO Kita „Villa Märchenland“

Die Eierkuchen schmecken den ganz Kleinen 
und auch den ganz Großen

Eggesiner Gastronom feiert 20-jähriges Geschäftsjubiläum

Begrüßungsnachmittag in der Blaubeerscheune

Am 9. Mai 2014 fast genau vor 20 Jahren eröffnete Peter Daniel in der Luckower Straße das Hotel 
und Restaurant Waldidyll. Zahlreiche Geschäftspartner und Gratulanten erschienen am 10. April 
zur Jubiläumsfeier, um dem Ehepaar Daniel zu gratulieren. Peter Daniel war bis kurz nach der 
Wende beim Konsum beschäftigt und musste sich nach Insolvenz der Konsum-Genossenschaft 
eine neue Existens aufgebauen. Seine Ehefrau ist gelernte Kosmetikerin und hat sich mit ihrer 
Kreativität mit ins Geschäft eingebracht. Es waren keine leichten Geschäftsjahre, aber inzwischen 
hat das Eggesiner Hotel und Restaurant weit über die Landesgrenzen einen sehr guten Ruf.

Jörg Pommering, Vorsitzender der Fachgruppe Hotelerie der DEHOGA Mecklenburg-Vorpommern 
e.V., überreichte den Eheleuten Daniel eine Hotelklassifizierung fü drei Sterne.

Am 7. Mai fand in der Eggesiner Blaubeer-
scheune der traditionelle Begrüßungs-
nachmittag für die Neugeborenen des 
letzten Jahres statt. Über ein volles Haus 
freute sich Bürgermeister Dietmar Jes-
se. Neben den Leiterinnen der Eggesiner 
KITA´s nahmen auch viele Väter und Ge-
schwisterkinder an dieser Runde teil.
In der Randowstadt erblickten im letzten 
Jahr 56 Kinder das Licht der Welt.
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Kindertagsparty im Schüler- und Jugendzentrum Eggesin
Wir feiern Kindertag. 
Wann? Am 30. Mai 2014 ab 15.00 Uhr
im Schüler- und Jugendzentrum Eggesin.
Spiel, Sport und Spaß sind bei uns angesagt. 
- Riesenpuzzle, Kegeln, Schokokussschleuder, 

Skulpturen nageln, Kinderschminken, Malen, 
Basteln und Schatzsuche

Kommt, seid dabei und macht mit!

Spitzenleistungen und 23 neue 
Schulrekorde

Am 02.04.2014 war es wieder so weit. Insge-
samt 35 Schülerinnen und Schüler aus der 
Regionalen Schule Eggesin und vom Sonder-
pädagogischen Förderzentrum Torgelow tra-
fen sich zum alljährlichen traditionellen Kräf-
temessen im athletischen Vierkampf. Von 
Beginn an war die kämpferische Atmosphäre 
in der Schulturnhalle nahezu greifbar. Mit 
hoher Einsatzbereitschaft und sportlicher 
Fairness rangen die Teilnehmer um Bestleis-
tungen und erzielten erneut eine Steigerung 
zum Vorjahr mit nun 23 neuen Schulrekor-
den und traumhaften Einzelergebnissen. 
Die drei ersten Platzierungen sind mit ihren 
Punktzahlen wiederum einmalig. Valentin 
Grothmann, Kl. 5b, stellte mit einer sensatio-
nellen Leistung von insgesamt 897 Punkten 
einen neuen Spitzenrekord auf. Nicht weni-
ger erfolgreich erkämpfte sich sein Bruder 
Nino Grothmann, Kl. 5a, mit sagenhaften 728 
Punkten den 2. Platz. Das sind absolute Aus-
nahmeleistungen, die ihres gleichen suchen. 
MartinHennig, Kl. 10, Inhaber der meisten 
Schulrekorde dieser Art, beschließt seine 
6jährige Wettkampfteilnahme mit einem 
achtbaren 3. Platz.                                     
Die Sportlerinnen und Sportler können stolz 
auf ihre erreichten Leistungen sein, denn alle 
haben große Einsatzfreude gezeigt und be-
harrlich und fair um jeden Punkt gekämpft. 
Ein herzlicher Dank gebührt den Kampfrich-
tern: Frau Voss, Frau Horn und Frau Salopiata 
sowie den beteiligten Schüler- Wettkampf-
richtern. Bei der Siegerehrung konnte die 
Prämierung dieser besonderen Schülerleis-
tungen durch die Unterstützung des Förder-
vereins und des  Holzworkshop der Regiona-
len Schule Eggesin ermöglicht werden.
                                                                                                                                                  

S. Hennig 
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Interessante Raku- Keramik zum Anfassen
Raku ist ein Verfahren, das entgegen dem herkömmlichen Verfahren Keramik zu brennen, im 
Freien stattfindet. Die Gefäße werden meist im selbst gebauten „Ofen“ unter strengsterKont-
rolle einzeln eingelegt und später in rotglühendem Zustand mit einer langen Zange entnom-
men. Dann, in verschiedene organische Brennstoffe wie Laub, Stroh, Heu etc. eingebettet, ent-
wickelt die Raku-Keramik eine Optik, die in der Regel nicht voraussehbar ist und damit immer 
wieder zu einem überraschenden Erlebnis wird.
Am 07. Juni ab 10 Uhr trifft sich die Töpfergruppe der Jugendkunstschule UER bei Ulf Glöde in 
der Waldstraße in Eggesin, um dieses spannende Verfahren direkt mitzumachen und mitzuer-
leben. Das Kulturwerk Vorpommern e.V. als Trägerverein lädt alle Interessierten zum Mitma-
chen und Zuschauen ein. Neben dem Erlebnis dieses außergewöhnlichen Brennvorganges ist 
eine entspannte Atmosphäre garantiert. 
Kontakt: info@kulturwerk- vorpommern.de oder stierkopf@gmx.de

Liebe Kultur- & Kunstschaffende, liebe 
Musiker, Sänger, Tänzer, Schauspieler, …

Am 14. Juni ist es wieder so weit. Dann soll 
es das nun mehr 3. Kultur- & Theaterpick-
nick geben.
Unser Konzept:
Ab 14 Uhr startet ein Programm für Groß 
und Klein, für Jung und Alt.
Zum Zuschauen und Mitmachen, auf und 
vor der Bühne, draußen auf der Wiese oder 
im Saal der KulturWerkstatt.
Einbringen kann sich jeder, der in irgend-
einer Weise ein „kulturelles“ Talent besitzt, 
egal ob als Einzelperson oder Gruppe.
Los geht es mit Beiträgen für unser kleines 
Publikum und die etwas ältere Generation. 
Der Abend soll schließlich beendet werden 
mit einem Programm junger Bands aus der 
Region. 
Selbstverständlich wird auch für das leib-
liche Wohl gesorgt und einige Aktionen 
am Rande sorgen für Abwechslung in alle 
möglichen Richtungen.
Helfen Sie mit, dieses Event mit Ihren Ideen 
und Ihrem Können mitzugestalten.
Kontakt:	 info@kulturwer-vorpommern.de
Tel.: 039779 29599
oder kommen Sie persönlich in der Lucko-
wer Str. 6a in Eggesin vorbei.

Tag der offenen Tür

Der Osterhase hätte seine wahre Freude ge-
habt, wäre er persönlich vorbeigekommen. 
Bis an den Rand gefüllt war die KulturWerk-
statt in Eggesin mit Gästen, die sich am Kar-
freitag zum Tag der offenen Tür eingefunden 
hatten. Für den Verein ein Zeichen, dass sie 
mit  der nun schon zum 15. Mal durchgeführ-
ten Osteraktion vielen Leuten eine Freude 
machen. Und diese stand dann auch so man-
chem im Gesicht, als er dort auf seinen ehe-
maligen Sandkasten- oder Schulfreund traf. 
Jetzt natürlich jeder schon mit seiner eige-
nen kleinen Familie. So war das Altersgefüge 
dann auch nicht mehr verwunderlich: vom 
Baby bis zu den Großeltern. Da wurde sich 
dann auch schnell im Filzen, Korbflechten 
oder Malen ausprobiert. Sogar das Wetter 
spielte mit und lud zum Verweilen am Feu-
er ein. Aber alle diese spannenden Sachen 
der Jugendkunstschule waren nichts gegen 
mdie endlosen und freudvollen Gespräche 
mit seinen Lieben, Freunden und Bekannten, 
die man hoffentlich im kommenden Jahr an 
gleicher Stelle wiedertreffen kann.
Heike Hirsch

Foto- Kulturwerk Vorpommern
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Aus dem Eggesiner Vereinsleben

VERANSTALTUNGSPLAN DER VS 
17367 EGGESIN, BAHNHOFSTR. 4

13.05.  14.00 Uhr 	 Gemütliches 
beisammen Sein mit den Bewohnern des 
„Hauses der Geborgenheit“
14.05.  13.00 Uhr 	 Treff der Kartenspieler
              14.00 Uhr 	 Kaffee trinken, 		
		  Spielnachmittag

Am 15.05.2014 findet unser Fischerfest 
statt. Für die musikalische Unterhaltung 
wird gesorgt. Humor und Witz sind mit zu 
bringen. Um Anmeldung wird gebeten, 
Plätze sind begrenzt. 

19.05.  10.00 Uhr 	 Seniorensport
              14.00 Uhr 	 Kaffee trinken, 		
		  Würfelnachmittag
20.05.  14.00 Uhr 	 Kaffee trinken, 		
		  Videonachmittag
21.05.  13.00 Uhr 	 Treff der Kartenspieler
              14.00 Uhr 	 Kaffee trinken, 		
		  Brettspiele
22.05.  14.00 Uhr	  Kaffee trinken, 		
		  Spielnachmittag
26.05.  10.00 Uhr 	 Seniorensport
              14.00 Uhr 	 Kaffee trinken
		  Kegeln im Pflegeheim
27.05.  14.00 Uhr 	 Kaffee trinken, 
gemütliches beisammen Sein
28.05.  09.00 Uhr 	 gemeinsames 
Frühstück (Monatsgeburtstag )
02.06.  10.00 Uhr 	 Seniorensport
              14.00 Uhr 	 Kaffee trinken, 		
		  Spaziergang - Eis essen
03.06.  14.00 Uhr 	 Kaffee trinken, gemütl. 
beisammen sein unter der Linde
04.06.  13.00 Uhr  Treff der Kartenspieler
              14.00 Uhr 	 Kaffee trinken, 		
		  Spielnachmittag
05.06.  14.00 Uhr 	 Kaffee trinken, 
Plattdeutscher Nachmittag
10.06.  14.00 Uhr 	 Kaffee trinken, 		
		  Gesellschaftsspiele
11.06.  14.00 Uhr	  Veranstaltung über 	
		  Brandschutz der FFW 	
		  Eggesin
12.06.  09.00 Uhr 	 Polenfahrt
             14.00 Uhr 	 Kaffee trinken, 		
		  Spielnachmittag
16.06.  10.00 Uhr 	 Seniorensport
             14.00 Uhr 	 Kaffee trinken, Kegeln 	
		  im Pflegeheim

Der Seniorenverein feierte das Frühlingsfest!
Über  60 Seniorinnen und Senioren kamen der Einladung zum Frühlingsfest am 13.04.2014 
15.00 Uhr in der Pension Bartelt nach.
Zehn sangesfreudige Seniorinnen unseres Vereins stimmten uns mit ihren Liedern auf den 
Frühling ein. Frau Karin Linke begrüßte uns im Auftrag der Seniorinnen und forderte zum Mit-
singen auf. Besonders gefiel der Kanon:  „Es tönten die Lieder“. Bei den Frühlingsliedern – Nun 
will der Lenz uns grüßen – Der Winter ist vergangen – Alle Vögel sind schon da – usw., wurde 
kräftig mitgesungen. Frau Marlies Schwarzer zitierte ein Frühlingsgedicht. Der Vorsitzende un-
seres Vereins bedankte sich bei den Sängerinnen für die gelungene Überraschung und sang 
selbst das humorvolle Lied von der Vogelscheidung statt der Vogelhochzeit. Er wurde dabei 
von Frau Rosenow auf den Akkorden begleitet. Gemessen am Beifall kann man sagen, dass 
diese Darbietungen allen gefallen haben. Nach der Einnahme von Kaffee und Kuchen wurde 
kräftig das Tanzbein geschwungen. Unser DJ Ulf Albrecht sorgte in bewährter Weise für stim-
mungsvolle Musik, wobei er auch alle geäußerten Musikwünsche erfüllte. Seine humorvolle 
Einlage “Familie Schiefmail “ begeisterte uns. Ein Weiterer Höhepunkt war die Polonaise. Gegen 
20.00 Uhr endete das Frühlingsfest. Es war eine gelungene Veranstaltung. Wir bedanken uns bei 
allen , die zum Gelingen unseres Frühlingsfestes beigetragen haben. 

Osterfrühstück im VS Club

Am 17.04. erfreute uns ein junger Osterhase, 
der uns zum Frühstück Eier servierte.

Liebe Freunde des Gemeinschaftszentrum „Zeitbank“ Eggesin
Unsere Kurse und Veranstaltungen

Kreativzirkel		  am 19.Mai um 14:00 Uhr	
Handarbeitskaffee	 am 26.Mai um 14:00 Uhr
Nähtreff	 	 am 21.Mai um 19:00 Uhr	
Ramba Zumba	 	 Für ALLE Am 19.+26.Mai von 18:30 bis 19:30 Uhr	
Computerkurs	 	 Der neue Kurs zu den Themen Bildbearbeitung und CD 	
			   Brennen beginnt am 06. Mai 2014 09:30 Uhr!
			   Anmeldungen sind noch möglich !!! 
Yoga Kurs		  Der neue Yoga-Kurs beginnt am 07.Mai um 18:30 Uhr !!!
Tagesmütter		  Am 27. Mai von 18:00 bis 21:00 Uhr treffen sich die 
			   Tagesmuttis mit Frau Wenthin 
Aktueller Hinweis	 Unsere nächste Vorstandssitzung findet am 28.Mai um 	
			   16:00 Uhr statt.
Die Vermietung unserer Räume für Familienfeiern und Schulungen ist jederzeit möglich. Vor-
anmeldungen sind erwünscht. Haben Sie noch Ideen oder Vorschläge, immer her damit! 
Wenden Sie sich telefonisch oder persönlich an Holger Engelmann, der Ihnen gern zur Beant-
wortung Ihrer Fragen immer Montag von 10.00 -12.00 Uhr und Mittwoch von 14.00 bis 16.00 
Uhr im Gemeinschaftszentrum zur Verfügung steht. Telefon: 039779-60105

DJ Ulf Albrecht  hatte ein leichtes Spiel- die Tanzfläche war schon beim ersten Titel gefüllt.

Die Sängerinnen des Vereins hatten sich mit ihrem Programm sehr gut vorbereitet - Danke dafü!
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Frühjahrsputz auf dem Wald-
sportplatz

Der Subbotnik – oder der freiwillige Arbeits-
einsatz – sind eine gute Tradition der SVG 
Eggesin 90. In diesem Jahr standen Verschö-
nerungen auf dem Waldsportplatz Karpin, im 
Vereinshaus und in den Geräteräumen auf 
den Plan. So wurden Fenster geputzt und 
Gardinen gewaschen, die Kunststofflaufbahn 
von Unrat, wie Laub und abgebrochenen 
Äste gereinigt und Sportgeräte gesäubert 
sowie sortiert. Auch die Kugeln der Leicht-
athleten erhielten einen neuen Farbanstrich. 
Im nächsten Jahr stehen Malerarbeiten im 
Vereinshaus auf dem Programm des Subbot-
niks, kündigte Vereinsvorsitzende Christhilde 
Hansow zum Abschied beim gemeinsamen 
kleinen Imbiss an.

Rita Fründt

SVG Eggesin 90 – ein Verein mit eigenem Profil
Gut gefüllt war der Versammlungsraum des Gemeinschaftszentrums Eggesin zur Mitglieder-
versammlung der SVG Eggesin 90. Sportfreunde aller 6 Sektionen waren vertreten, nicht nur 
um Rechenschaft abzulegen und den Vorstand zu wählen, sondern auch über neue Vorhaben 
zu  diskutieren. Immerhin wird der Verein im nächsten Jahr 25 Jahre jung und feiert somit einen 
besonderen Geburtstag.
Viele der Anwesenden waren im Jahre 1990 Gründungsmitglieder und können sich noch gut an 
die ersten Schritte des neuen Vereins erinnern.
Christhilde Hansow, Vorsitzende seit nun  mehr 24 Jahren konnte auch  diesmal viel Positives 
über die geleistete Sportarbeit im vergangenen Jahr berichten.
Nicht nur in den einzelnen Sektionen wird gute Arbeit geleistet, auch viele – Dank des Engage-
ments vieler Übungsleiter – gemeinsame sportliche und kulturelle Veranstaltungen stehen bei 
allen Sportfreunden und ihren Familien hoch im Kurs.
So beginnt das neue Jahr traditionell mit einer Neujahrswanderung und anschließendem ge-
mütlichen Grillen. Auch die Vereinsmeisterschaften im Kegeln, Badminton, kleine Spiele und 
Tischtennis sowie die gemeinsame Radtour stehen bei den Sportlern hoch im Kurs.
Höhepunkt des vergangenen Jahres war die Abnahme der Bedingungen für das neue „Deut-
sche Sportabzeichen“. Unter dem Motto „Alt und Jung – mit Spaß und Schwung“ beteiligten 
sich Groß und Klein des Sportvereins, aber auch die Mitglieder des Seniorenvereins Eggesins.
Nicht alle schafften das Abzeichen aber Spaß und Freude an der Bewegung hatte jeder.
Die vereinsinterne Wertung gewannen die Leichtathleten und erhielten im Rahmen der Ver-
sammlung einen Kegelnachmittag als Siegprämie. Das besondere Profil des Vereins, dass alle 
Sektionen sich untereinander helfen, konnte Christhilde Hansow hervorheben.
Vor allem die Leichtathleten bekommen in jedem Jahr Hilfe und Unterstützung der Mitglieder 
des Vereins bei der Organisation und Durchführung der Lauf – und Bahnwettkämpfe.
Nicht zuletzt die langsam aber stetig ansteigende Zahl der Mitglieder des Vereins war Ursache 
des positiven Resümees der Vereinsvorsitzenden.
Auch in den Diskussionsbeiträgen der einzelnen Sektionen konnten die Ausführungen bestä-
tigt werden. Die Leichtathleten konnten über einige Titel und Platzierungen bei Landesmeis-
terschaften und über die Delegierung des Läufers Lukas Preußer zu den Triathleten des SC 
Neubrandenburg berichten. Ein großes Dankeschön der Leichtathleten gilt den Sponsoren und 
Helfern der Sektionen, ohne die kein Trainings- und Wettkampfbetrieb möglich wäre.
Bei der abschließenden Wahl 
konnte dann auch der alte Vor-
stand entlastet werden und der 
neue Vorstand wurde einstim-
mig wieder gewählt und erhielt 
somit das volle Vertrauen der 
Mitglieder. Im neugewählten Ver-
einsgremium sind: Vorsitzende – 
Christhilde Hansow, Stellvertreter 
- Conny Gerloff, Kassenwart – Ma-
rina Lüdtke, Sportwart – Eckard 
Dahms, Pressewart – Rita Fründt 
und Jugendwart – Anne Schiebe.
Allen gewählten Sportfreunden 
herzlichen Glückwunsch und viel 
Erfolg auf dem Weg zur „Silber-
hochzeit“ des Vereins.

Rita Fründt der neue Vorstand

Arbeitslosenverband Deutschland
Kreisverband Uecker-Randow

Arbeitslosentreff Eggesin
Ueckermünder Straße 37

Tel. 039779 21855

Weitergeben statt wegwerfen! Wir 
sammeln ständig für soziale Zwecke 

Bekleidung, Spielzeug, Bücher, Möbel, 
Küchengeräte, Haushaltsgegenstände

Helfen kann so einfach sein!
Öffnungszeiten: 
Mo - Do 		 08.00 - 16.00 Uhr	
Fr 		  08.00 - 12.00 Uhr

Ein schöner Nachmittag im Arbeitslosentreff Eggesin                                                                                                                      
Der Osterbastelnachmittag am 10. April im ALT 
Eggesin kam bei den Kindern und Eltern sehr 
gut an. Es wurden Osterbilder gemalt und aus-
gepustete Eier bemalt. Ganz aufmerksam und 
gespannt hörten Sie den kleinen Geschichten 
zu. Vielen Dank an mein Team, das für das leibli-
che Wohl gesorgt hat. Alle freuen sich schon auf 
den 27. Mai, wo wir um 14.00 Uhr einen Spiele-
nachmittag durchführen.
Bedanken möchten wir uns ganz herzlich bei 
folgenden Sponsoren für Ihre Sachspenden: 
- Frau Elke Aßmann
- teambaucenter Eggesin
- Sonderpostenmarkt Th.Philipps

Silvia Kamper / Stützpunktleiterin i.V. 

Sichtlich viel Spaß hatten die Kinder beim 
ausmalen der Osterbilder.

Heimatverein „Gustav 
Streblow“ Eggesin

Der Heimatverein ist zu Besuch im Schü-
ler- und Jugendzentrum Eggesin. Für alle 
Mitglieder gibt es „Leckeres“ vom Grill beim 
gemütlichen Beisammensein. Wir treffen uns 
am Freitag, den 16. Mai, um 15.00 Uhr im 
SJZ in der Stettiner Straße.
Unkostenbeitrag 5,00 Euro
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Einwohnerversammlung 
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Grambin,
am 20. Mai 2014 findet um 19.00 Uhr im Ge-
meindehaus eine Einwohnerversammlung 
statt, zu der ich alle interessierten Einwoh-
ner unserer Gemeinde recht herzlich ein-
lade. Neben Informationen über Aktuelles 
und Vorhaben in Grambin werden sich die 
Kandidaten für die am 25. Mai 2014 zu wäh-
lende Gemeindevertretung vorstellen.
Natürlich sollen Sie auch die Möglichkeit 
erhalten, in einer Diskussionsrunde Anre-
gungen oder Bedenken über das Leben in 
unserer Gemeinde vorzutragen.

V. Stein
Bürgermeisterin

Grambin
Bürgermeisterin:  Viktoria Stein
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.30 Uhr  im Gemeindehaus (Neue Straße 31)
Tel.:        039774 20494
E-Mail:       viktoria.stein@wuertttembergische.de 

 Strand Grambin – Fanta-Spielplatzinitiative 2013

Die Gemeinde Grambin hat sich im vergangenen Jahr an die Fanta-Spielplatzinitiative „100 
Spielplätze in 100 Tagen“, die in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Kinderhilfswerk ausge-
rufen wurde beteiligt und erhält auf Grund der Platzierung für den Spielplatz am Strand einen 
Zuschuss i. H. von  1.000,00 Euro.
Der neue Balancierbalken und der neue Wackelsteg, die durch die Fanta-Spielplatzinitiative, 
finanziell unterstützt wurden, sind zwischenzeitlich geliefert und am Strand auf dem vorhande-
nen Spielplatz aufgestellt worden. Die neuen Spielgeräte bereichern den Spielplatz am Strand 
und erhöhen die Beliebtheit der Anlage bei Einheimischen als auch Urlaubern und Tagestou-
risten der Gemeinde Grambin. Balancieren ist eine der beliebtesten Aktivitäten und fördert die 
Fähigkeit, den Körper im Gleichgewicht zu halten.

Rückblick auf das Grambiner Osterfeuer

Programm Strandfest am 02.08.

Volleyball, Kinderprogramm, Live-Mu-
sik, Neptunfest, Feuerwerk, Lagerfeuer
Festzelt, Grill, Fischhändler, Weinhänd-
ler, Obst und Gemüse
Am Abend Siegerparty mit DJ.

Das diesjährige Osterfeuer haben die Gram-
biner Kameraden verbunden mit dem 
80-jähriges Bestehen der Freiwilligen Feu-
erwehr Grambin. Beste Wetterbedingungen 
und einen abwechslungsreiches Programm 
bescherte den Organisatoren sehr viele Be-
sucher. Ein Höhepunkt an diesem Nachmit-
tag war eine Feuerwehrübung. Kameraden 
der Grambiner und Ueckermünder Wehr 
demonstrierten den Gästen eine Brandbe-
kämpfung mit Bergung verletzter Personen 
vom Scheunendach. 
Für die Kinder gab es Knüppelkuchen, eine 
Tombola und Spaß auf der Hüpfburg.
Mit Live-Musik klang gegen 19.00 Uhr das 
Osterfeuer aus.Der Osterhase kümmerte sich vor allem um 

die kleinen Gäste.
Viele Gäste aus Grambin und der Region ver-

weilten auf dem Platz am Gemeindehaus.

Die Tombola wurde sehr gut angenommen. Gegen 16.00 Uhr zeigten die Grambiner und Ueckermünder Kameraden eine Schauübung.
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Hintersee Bürgermeisterin: Edelgard Ziegfeld
Sprechzeiten: donnerstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Dorfstraße 128)
Telefon:   039776 20215
E-Mail:  e.ziegfeld@gmx.de

LEOPOLDSHAGEN Bürgermeister:   Werner Hackbarth
Sprechzeiten:   mittwochs von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Hinterreihe 161)
Telefon:      039774 20218
E-Mail:       w.hackbarth@leopoldshagen.de

Der Dorfclub informiert
Museumstag

Am 18.05.14 ab 10.00Uhr  findet wieder der 
Museumstag in der Heimatstube statt. Alle 
interessierten Bürger und Einwohner sind 
recht herzlich zu diesem öffentlichen Tag 
eingeladen. Für das leibliche Wohl mit Würst-
chen vom Grill und Getränken wird gesorgt.
Herr Helmut Gollatz und der Dorfclub  freuen 
sich auf viele Gäste und Besucher!!!

Kindertagsparty
Am 01.06. findet für alle Kinder aus nah und 
fern die große Kindertagsparty in Leopoldsha-
gen auf dem Gelände der Fahrradraststätte 
statt. Es warten wieder tolle Spiele und Über-
raschungen auf Euch. Kommt einfach vorbei 
und feiert mit uns euren Kindertag.
Nähere Informationen in der Presse und Aus-
hängen!!!

Der Dorfclub

20 Jahre Jugendfeuerwehr 
Leopoldshagen am 07.06.2013

Ab 14.00 Uhr wird ein Jugendmarsch mit 
mehreren Stationen stattfinden.

AWO Ortsverein Leopoldshagen begrüßt zwei neue Mitglieder
Margot und Kurt Krüger wohnen jetzt 
seit genau einem Jahr in Leopoldsha-
gen. Es ist kein Aprilscherz, aber seit dem 
1. April sind die beiden Mitglieder des 
Ortsvereins Leopoldshagen. Schwester 
Andrea Hampe begrüßte als Vorsitzen-
de die Hinzugezogenen. Familie Krüger 
hat ihr  neues Zuhause im Betreuten 
Wohnen der AWO in der Dorfstr. 110 in 
Leopoldshagen gefunden. „Wir kommen 
aus Neubrandenburg“, beantworten sie 
die neugierigen Fragen der anderen Mit-
glieder und sind beide gerührt über die 
herzliche Aufnahme. Frau Krüger berich-
tete, dass sie nicht zum ersten Mal in der 
Region sei, sondern als junges Mädchen 
im Jahr 1947, Waisenkinder aus Ostpreu-
ßen betreut hat, die mit dem Zug in das Quarantänelager nach Eggesin gebracht wurden. Bis 
zu 100 Kinder in einem Haus mussten  betreut werden. Liebevoll unterbrochen mit den Worten 
von Ihrem Mann „… Großmutter, dass hast du schön erzählt!“, hätte sie den ganzen Nachmittag 
weiter berichten können. „Und wer neu hinzukommt, gibt einen aus“ meinte Herr Krüger und 
spendierte diese Kaffeerunde allen Mitgliedern. Es wurde noch gemeinsam „Mensch ärger dich 
nicht“ und Karten gespielt. So ging ein gelungener Nachmittag zu Ende.

Christina Schulz
SB Soziale Arbeit

Sportler treffen sich zum Osterfeuer

Einen gemütlichen Osternachmittag verbrachten Vereinsmitglieder des SV „Frisch-Auf“ und 
Gäste auf dem Gelände des Sportlerheims.

Frühlingskonzert in der 
Johanniskirche Hintersee 
„Der Mai ist gekommen“

Am Sonntag dem 18. Mai 2014, um 15.00 
Uhr, laden die Freunde und Förderer der Jo-
hanniskirche Hintersee zum jährlichen Früh-
lingskonzert in die Kirche ein. Gemeinsam 
mit dem Mandolinenorchester Rieth wollen 
wir den Frühling  mit vielen schönen Liedern 
begrüßen. Texte zum Mitsingen sind in aus-
reichender Anzahl vorhanden. Wir freuen 
uns über viele frohgestimmte Menschen aus 
Nah und Fern, die dem Frühling musikalisch 
die Ehre erweisen wollen. Der Eintritt ist frei, 
über eine Spende zum Erhalt unserer Kirche 
sind wir wie immer sehr dankbar.     

Hinterseeer im NDR-Fernsehen
„Stettiner Haff - Ein polnischer Sommer“ 
wird  am 15.05. um 20:15 Uhr im NDR-Fern-
sehen gesendet. Gedreht wurde unter an-
derem auch im polnischen Ziegenort, wo 
eine Abordnung aus Hintersee am Fischer-
fest teilgenommen hat.

Straßenbau kurz vor der Fertigstellung

Noch ist der Straßenabschnitt vom Kreuzungsbereich an der Kirche in Richtung Glashütte 
gesperrt, aber in den nächsten Tagen soll die offizielle Bauabnahme erfolgen.
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LIEPGARTEN Bürgermeister:   Ernst Heidschmidt
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus (Ueckermünder Str. 51)
Telefon:      039771 23565  priv. 039771 25533
E-Mail:       liepagora@web.de 

Gäste werden begrüßt

Das neue Schild in der Dorfmitte begrüßt 
Gäste und Anwohner unserer Gemeinde.

Start in die Osterfeiertage

Mal etwas anderes hatten sich die Frauen der 
Ortsgruppe der VS am Mittwoch vor Ostern 
für ihren wöchentlichen Treff einfallen las-
sen. Liebevoll gebastelte Osterdekoration 
schmückte die Kaffeetafel an diesem Tag.

Frühjahrsputz an der Erdkuhle

Zahlreiche Liepgartener folgten dem Aufruf, die Erdkuhle von Totholz und Gerümpel zu befrei-
en. Andere, die diese schwere Arbeit nicht mehr verrichten konnten, sorgten für das leibliche 
Wohl der Freiwilligen. Das Ergebnis ist ein sauberes Naturparadies. Großer Dank allen Helfern!
Umso unverständlicher ist es, dass schon wieder Chaoten dort Lagerfeuer zündeten und Ab-
fälle einfach in die Gegend warfen. Solchen Auswüchsen sollten wir Bürger Einhalt gebieten!

Konzert am Gründonnerstag
Sehr viele Besucher 
fanden sich zum 
Konzert zum Grün-
donnerstag in der 
Kirche ein. Stücke 
von Mozart und 
Bach vorgetragen 
durch das Corona- 
Ensemble sowie 
Szenen und Tex-
te zum Leben von 
Dietrich Bonhöfer, 
präsentiert von Pas-
torin Susanne Leder, 
wurden an diesem 
Abend vorgetragen. 
I

Insgesamt wurden an diesem Abend  452,60 Euro für die Unterstützung der Kirchenmusik ge-
spendet.

Patenkompanie übergeben
Der Kommandeur 
Oberstleutnant Eg-
gert übergab die 1. 
Kompanie des PzBtl 
413. 

Auch eine Delega-
tion aus Liepgarten 
nahm an der Über-
gabe teil. 

Der scheidende Kompanie-Chef überreichte Vize-Bürgermeister Jürgen Büscheck ein Wappen, 
welches am Findling an der Ziegelei angebracht werden soll.

Neuer Kompanie-Chef
Hauptmann 
D o m m e r , 
geboren in 
P a s e w a l k , 
ist der neue  
Kompanie-
chef unserer 
Patenkom-
panie. 
Er war be-
reits Kp-
Chef der 5. 
und 2.Kom-
panie des 
PzBtl 413.
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Am 4.5. beging Frau A. Rose ihren 75. Ge-
burtstag. W. Aschmann und Chr. Fichtner 
überbrachten die Glückwünsche der Ge-
meindevertretung.

Besuch bei Paten in Polen
Auf dem Neujahrsempfang reifte 
die Idee für einen kurzen Arbeits-
besuch in der Paten Gemeinde 
DOBRA. 
Während des Besuches wurden 
Ausflugsmöglichkeiten besich-
tigt. So u.a. Angelteiche und der 
Bereich Gutshof/ Scheune, wo im 
Juni ein Rosenfest stattfinden soll. 

Neue Beflanzung

Am Gedenkstein der anonymen Gräberstätte 
wurde eine neue Bepflanzug vorgenommen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

nun, da sich meine Amtszeit dem Ende 
neigt, möchte ich mich auf diesem 
Wege bei allen bedanken, mit denen ich 
während der letzten 25 Jahre-davon 15 
als Bürgermeister und 8 als Amtsvor-
steher zusammenarbeiten durfte. Dies 
war mir eine Freude und gemeinsam 
haben wir Vieles erreicht, auch wenn 
noch Manches zu tun bleibt. Bei diesem 
Wirken für das Gemeinwohl wünsche 
ich meinen Nachfolgern Erfolg, Steh-
vermögen, Kreativität und den Mut, 
der sogenannten hohen Politik auch ab 
und an die Stirn zu bieten im Interesse 
der Bürger unserer Region.

  E. Heidschmidt
 -Bürgermeister-  

Museumstag am 18. Mai
Der Museumstag 2014 steht unter dem Motto  „Sammeln verbindet“ - die Heimatstube Liep-
garten beteiligt sich am 18.05. von 14:00 bis 17:00 Uhr auch an dieser Aktion!!
Wir veranstalten einen Markt: „Sammeln – Tauschen – Gewinnen  für Jung und Alt“ Kleine 
und Große Liepgartener und Besucher unseres Ortes können sich beteiligen mit Ansichtskarten, 
Büchern, Bildern von Liepgarten, Comics, Klassenbildern Liepgartener Schüler, Kochbüchern, 
Spielzeug, Werkzeug, Zeitungen u.v. mehr. Alles kann auf vorbereiteten Ständen angeboten 
werden. Mit Kaffee und Kuchen, aber auch Heißem vom Grill begleiten wir das Marktreiben. 
Gewinnen kann man auch!!! Wir belohnen mit kleinen Preisen die „ältesten Mitbringsel“ und  
freuen uns auch, wenn sich  Ausstellungsstücke  für unsere Heimatstube unter den mitgebrach-
ten „Sammeltauschobjekten“ finden lassen.

Das Team der Heimatstube Liepgarten 

Verkehrsteilnehmerschulung
Am 25.4. folgten 16 Bürgerinnen und Bürger 
der Einladung zu einer Verkehrsteilnehmer-
schulung in das Begegnungszentrum. In 90 
min informierte Fahrlehrer Alfons Bärwald 
über Neuerungen im Straßenverkehr wie 
beispielsweise das neue Fahreignungsregis-
ter, Überholverbot an Bahnübergängen, Än-
derungen in der Sanikastenpflicht u. a..

Für das nächste Treffen wünschten sich die 
Teilnehmer eine Auffrischung ihrer Kenntnis-
se zur ersten Hilfe.

Sensation entdeckt
Fischotter haben die Erdkuhle besiedelt! Dies 
beobachtete ein Bürger in den frühen Mor-
genstunden am vorletzten Sonntag.
Der seltene Wasserjäger wurde bei der erfolg-
reichen Jagd auf einen etwa 30 cm großen 
Karpfen gesehen, den er danach genüsslich 
und in Ruhe verspeiste. Da diese seltenen Säu-
ger nur absolut saubere Gewässer bewohnen, 
zeigt sich, dass die Wasserqualität sehr gut ist, 
was übrigens auch eine amtlich angeordnete 
Kontrolle für den Kühlschen Graben (Kien-
appel) Mitte April ergab. Insofern zeugt die 
Bezeichnung „Dreckloch“ in der Tagespresse 
durch gewisse Zeitungsschreiber nur von de-
ren Unwissenheit und Oberflächlichkeit.    
Eisvogel und Fischotter sollten es Wert sein, 
sich weiterhin mit Fingerspitzengefühl und 
Kompetenz um dieses Naturkleinod zu küm-
mern.

Gratulation 

Zum Ankochen hatte die Feuerwehr für den 
26.4. geladen. Chefkoch Georg und viele Hel-
fer trafen wie gewohnt den Geschmack  der 
Freunde des Erbseneintopfes. Hoffentlich 
gibt es bald ein nächstes Mal.

Gemütlich hatten es sich Astrid Radema-
cher und die kleinen Brandschützer auf dem 
Traditionsfahrzeug gemacht. Während die 
Großen bei den Erbsen waren, las Frau Ra-
demacher den Nachwuchskräften spannen-
de Geschichten vor. An dieser Stelle sei A. 
Rademacher ein herzliches Dankeschön für 
ihre jahrelange große Unterstützung bei der 
Brandschutzerziehung übermittelt.

Skatturnier im April
Am Freitag, den 04. April, wurde im  Vereins-
haus  das 7. Skatturnier der Saison 2013/2014 
gespielt. Es ging nicht mehr in die Wertung 
um den Wanderpokal ein.   Nach 3 Runden 
gab es folgende Platzierungen:
1. Platz Reiner Kliewe mit 1818 Punkten,
2. Platz Harald Weerts mit 1786 Punkten, 
3. Platz Wilfried Krämer mit 1749 Punkten..
Im Oktober starten dann, erster Freitag im 
Monat, die Turniere für die Saison 2014/2015. 
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Der Maibaum steht
 

Luckow. Das Mai-
baum-Aufstellen hat 
in Luckow eine lange 
Tradition. So trafen sich 
auch diesmal einen 
Abend vor dem 1. Mai 
etliche Luckower vor 
„Ronnys Saloon“, um 
dieses Ereignis gebüh-
rend zu feiern. Musika-
lisch umrahmt wurde 
die Veranstaltung von 
der Luckower Schal-
meienkapelle. So wa-
ren ein paar gesellige 
Stunden vorm Feiertag 
also garantiert.

LÜBS
mit den Ortsteilen
Annenhof, Heinrichshof
und Millnitz

Bürgermeister:   Siegfried Wanke
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 18.00 Uhr im Gemeindezentrum
Telefon:      039777 26722 
E-Mail:       si-wanke@t-online.de 

LUCKOW
mit dem Ortsteil
RIETH

Bürgermeisterin: Hannelore Schwebmeyer
Sprechzeiten: jeden 1. Montag im Monat, 16:00 – 17:00 in Luckow (alte Feuerwehr)
  jeden letzten Montag im Monat, 16:00 – 17:00 in Rieth (alte Feuerwehr)
Telefon:   Luckow 039775 26880, Rieth: 039775  20855

Kirchenkino 
Sonnabend, den 24.05.2014 – 17.00 Uhr 

in der Kirche in Lübs

„Ete und Ali“ (1984)

Zwei ehemalige Wehrdienst leistende 
schlängeln sich durch die Sorgen und Eng-
pässe der späten DDR. 
Der Film übt Kritik am Eingesperrtsein in 
der DDR, tut dies jedoch sehr pointenreich. 
Lachgarantie !!!
Hauptdrehorte sind u.a. Ueckermünde und 
Pasewalk.  (angestrebt: der Ali- Darsteller Tho-
mas Putensen live bei uns)

danach: Champions League – Finale in der 
Ossip- Scheune !!!

Kindertag  
„Domino Day in Lübs“

Sonntag, den 01.06.2014 - ab 14.00 Uhr 

Gestaltet mit uns über 300 Dominosteine!
- Die längste Dominobahn die Lübs je 

gesehen hat!   
- Wer darf den ersten Stein anstoßen?  

Kaffee und Kuchen von Inges Kuchenspezies
unter anderem auf dem Festgelände: 
- Freiwillige Feuerwehr Lübs witzig spritzig
- KITA mit Spielen aus Oma`s Zeiten: Brumm-

kreisel, Gummitwist und Co. 
- Sport und Spiel 
- Pfeil und Bogen- Wettbewerb
- Handwerker voran: Schwert und Schild 

bauen mit der Stichsäge

Ort: Sportplatz zu Lübs

Sportfest der Vereine am 1. Mai 2014 in Lübs 
Dem Aufruf der BSG Traktor Lübs e.V. zur Neuauflage des Sportfestes der Vereine folgten zahl-
reiche Mitglieder und Sportfreunde. Neben dem Lübser Sportverein traten der Dorfclub Lübs, 
die Freiwillige Feuerwehr Lübs und die Ortsgruppe der Volkssolidarität an. Bei bestem Wetter 
startete die angekündigte Schnitzeljagd um 14.00 Uhr. Schnell waren 8 Mannschaften gebildet. 
Spielleiter Rainer Jaeschke hatte sich einige Einlagen auf dem Rundkurs in und um Lübs einfal-
len lassen. Die Teilnehmer mussten unterwegs und im Anschluss an die Schnitzeljagd Fragen 
zum Dorf beantworten. Dem entsprechend aufmerksam gingen die Teams vor. 
Gute Chancen hatte, wer im Umgang mit der topografischen Karte geübt ist. Große Aufregung 
schon am „Wegpunkt 1“. Von hier aus ging es tatsächlich quer über den Acker in den Wald hin-
ein. Wir mussten die Bauteile eines Hochsitzes zählen und mitten im Wald Erbsen spucken. Wer 
die Bezeichnungen des Waldlehrpfades notierte, hatte bei der Endbefragung leichtes Spiel. Bei 
der Frage nach der Anzahl der reetgedeckten Häuser in Lübs wurde allerdings überwiegend ge-
raten. 11 sollen es sein. Ganz nebenbei betraten die Teilnehmer auch botanisches Neuland. So 
lernten wir das „vierblättrige Blaublattbäumchen“ kennen, welches letztes Jahr entlang unserer 
Dorfstraße „gepflanzt“ wurde. Und was ein Viertelpfünder ist wissen jetzt auch alle. Das muss 
nicht immer ein Schnitzel sein. Nach knapp zwei Stunden haben sich dann alle Mannschaften 
wieder auf dem Sportplatz eingefunden. Da mussten noch Tennisbälle geworfen werden. Und 
der Abschlusstest stand auf dem Programm bevor es dann reichlich Kuchen und Gulaschsuppe 
in der Jagdhütte am Sportplatz gab.  
Am Ende hieß es wieder einmal: Erfahrung setzt sich durch.  Albrecht Gerlach, Karin Gerlach,  
Juwela Rogge und die kleine Julia waren die erfolgreichsten Schnitzeljäger. Den zweiten Platz 
belegte die Jagdgruppe „Kuddel Muddel“. Platz Drei eroberten „Die Tapferen“.
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern, bei André Peters (Allianz) für die gesponserte Suppe, 
bei Rainer für die gute Organisation und bei Inge für den Kuchen. 
Bis zum nächsten Mal! 						      Sport frei.

Architekturstudenten zu Gast in Lübs
Vom 2. bis 6. Juni werden wieder Studenten der westsächsischen Fachhochschule Zwickau zu 
Gast in Lübs sein. Schon seit über zwei jahren befassen sie sich mit möglichen Alternativen über 
altersgerechtes Wohnen in Lübs.
Am 5. Juni ab 17.00 Uhr wird auf dem Sportplatz eine Präsentation über die Arbeitsergebnisse 
stattfinden. Im Anschluss wird sich Bürgermeister S. Wanke nicht nur bei den Studenten und 
Professoren verabschieden, sondern auch als langjähriger Bürgermeister der Gemeinde Lübs. 
Für Speisen und Getränke ist nach der Präsentation gesorgt.

Gemeindevertreterversammlung
Die letzte Versammlung der Gemeindever-
treter vor der Kommunalwahl fand am 7. 
April statt.
Wichtigste Themen auf der Tagesord-
nung waren die Feststellung des Jahres-
abschlusses 2010, der Haushalt und das 
Haushaltskonsolidierungskonzept 2014. 
Viel zu diskutieren gibt es dabei nicht, die 
Pflichtaufgaben müssen übernommen 
werden und die Schulden für die Gemein-
de werden damit nicht kleiner. Aber es gab 
auch einen angenehmen Tagesordnungs-
punkt – die Ernennung der Wehrführer 
und ihrer Stellvertreter zu Ehrenbeamten 
auf Zeit. Wir wünschen Ihnen viel Kraft für 
ihr verantwortungsvolles Ehrenamt. Reno Banse  - stellv. Ortswehrführer in Rieth
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Neues aus der „Kita Pustewind“
Zeitungsshow

Bei unserer wöchentlichen Zeitungsshow mit 
dem Nordkurier entdecken die Kinder viel In-
teressantes aus unserer Region und nehmen 
aktiv am geschehen in der Welt teil. Ausge-
schnittene Bilder kommen an unsere Foto-
wand und werden immer wieder diskutiert.

Frauentags Feier

Zum Frauentag haben wir unsere Muttis in 
den Kindergarten eingeladen. Gemeinsam 
verbrachten wir einen schönen Nachmittag 
mit einem kleinen Liederprogramm, einer 
Kindermodenschau und leckerem Kuchen. 
Vielen Dank unseren Muttis für den Kuchen.

Hurra und Sport frei ! 

Für unsere Vorschulturner war es ein ganz 
großer Tag. In der Üeckermünder Turnhalle 
zeigten sie beim 2. Kinderturnfest, was sie 
schon alles können. Balancieren, Springen, 
Rollen und viel viel Körperspannung - die 
Drei- bis Sechsjährigen haben es drauf.
Vielen Dank sagen alle Luckower Kinder und 
Erzieher dem Ueckermünder Turnverein und 
seinen vielen freiwilligen Helfern und tollen 
Übungsleitern.

Polizei-Möwe Klara

Mit großen Augen empfingen unsere Kinder 
die Polizei-Möwe Klara. Klara kam extra von 
weit her angeflogen, um mit uns das richti-
ge Überqueren der Fahrbahn zu üben. Sie 
sprach den Kindern ein dickes Möwen-Lob 
aus, denn alle kannten sich sehr gut aus.

“Tag der offenen Tür”
Am Freitag, den 13.06.2014, von 15.00 - 18.00 
Uhr wird es in unserer Einrichtung einen “Tag 
der offenen Tür” in Verbindung mit einem 
Familienfest geben. Wir laden dazu herzlich 
alle Kinder und Eltern ein, sowie alle die sich 
für unsere Kindereinrichtung interessieren.  

Sonnenschein und Osterfeuer

Zum traditionellen Osterfeuer auf dem Dorfplatz hatten die Kameradinnen und Kameraden 
der FFw Feuerwehr Luckow und die Mitglieder des Feuerwehrfördervereins Luckow e.V. am 
Ostersonnabend eingeladen. Dank des herrlichen Frühlingswetters – Sonnenschein und an-
genehme Temperaturen, waren diesmal sehr viele Einwohner und Gäste, auch von außerhalb, 
dieser Einladung gefolgt. Osterschmuck der Kita „Pustewind“ flatterte im lauen Frühlingswind 
in den Bäumen, Bratwurstduft zog über den Dorfplatz und das Osterfeuer war diesmal schnell 
entzündet und brannte lichterloh. Die Schalmeienkapelle Luckow erfreute alle Besucher mit 
ihren gespielten Melodien und erhielt dafür viel Beifall. Die Kinder fanden auch schnell die vom 
Osterhasen versteckten Eier und sammelten sich dann am Feuer um ihre Knüppelkuchen zu 
backen. Aber auch der Grill und der Getränkestand waren ständig dicht umlagert bis am späten 
Abend das Wort „ausverkauft“ erklang. Nach ein paar gemütlichen Stunden mit netten Gesprä-
chen ging es gut eingestimmt auf das Osterfest nach Hause.
Wir bedanken uns bei allen Helfern und Organisatoren, aber auch bei allen Besuchern.

„Dorfsnack“
Basteln und Ostern gehören zusammen. In den vergangenen 
Jahren wurden schon Ostereier geritzt oder Geschirr mit Os-
termotiven verziert – diesmal ging es um den Blumenschmuck 
für drinnen und draußen. Wieder viel Material brachte das 
Team vom Gärtnermeister Jörg Kliewe mit, so dass die anwe-
senden Frauen die Qual der Wahl hatten. Welches Gefäß, wel-
che Pflanzen soll man nehmen; zur Verzierung das Wachtelei 
oder den Hasen? Aber die Floristin Frau Walter wusste immer 
Rat und mit ihrer Anleitung entstanden wieder viele sehens-
werte Ostergestecke, die jeder mit Stolz zu Hause oder im Büro 
vorzeigen konnte. Viel zu schnell ist der Abend vergangen, das 
zeigte der Blick auf die Uhr.
Und weil es allen gut gefiel, ist auch gleich der Termin für das 
Anfertigen der Gestecke für Weihnachten festgelegt worden.
Der „Dorfsnack“ zur Hautpflege musste leider ausfallen, neuer Termin ist der 23.05.2014.

Gastwirt feiert 10 Jahre Saloon
 

Luckow. Sie werden langsam rar, die kleinen gemütlichen Kneipen auf dem Lande. Aber es 
gibt sie noch hier und dort. So auch in Luckow, wo Gastwirt Ronny Schumann jetzt Anlass zum 
Feiern hatte. Am 1. Mai vor zehn Jahren eröffnete er sein Lokal. Nun nutzte der Wirt allerdings 
schon die Osterfeiertage, um den Geburtstag von „Ronnys Saloon“ ausgelassen zu feiern. Ein 
kleines Hoffest für seine Stammgäste, alle Luckower und auch Gäste des Dorfes hatte der Knei-
per organisiert. Er wollte einfach mal Danke sagen, dass ihm all diese Menschen zehn Jahre 
die Treue gehalten haben. Und auch das Wetter spielte zur Geburtstagsfeier am Ostersonntag 
mit. Viele Leute folgten Ronnys Einladung und ließen es sich im Biergarten richtig gut gehen. 
Fürs leibliche Wohl sowie Spiel und Spaß für Groß und Klein war gesorgt. Ob Hufeisenwurf, Bo-
genschießen oder Toben auf der Hüpfburg - die Gäste bekamen einiges geboten. Höhepunkt 
der Veranstaltung war der Auftritt des Berliner Teufelsgeigers Mister Miller. Sein musikalisches 
Programm wurde unterstützt von Heike Valentin, die ebenfalls ordentlich Schwung in den Bier-
garten brachte. 
Die Berliner und ihre Country-Hits pass-
ten bestens zur Kulisse des Saloons. 
Übrigens: Gastwirt Ronny Schumann 
möchte sich auf diesem Wege noch mal 
ganz herzlich bei allen fleißigen Helfern 
bedanken, die dazu beigetragen haben, 
dass sein Fest ein voller Erfolg wurde.
				           Heike Valentinm heizt den Gästen musikalisch ein
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MEIERSBERG Bürgermeister:   Gerhard Seike
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Dorfstraße 63)
Tel.:        039778 20287
E-Mail:       gerhardseike@t-online.de     

Was geschieht mit der alten Dorfkneipe?

Seit 1991 steht das ehemalige Kopper-
mannsche Gasthaus leer und war nach 
und nach dem Verfall preisgegeben. 
Inzwischen hat der neue Eigentümer 
die Nebengebäude auf der Hofseite ab-
gerissen und das Haus entkernt, so dass 
das Haupgebäude auch zum Abriss be-
reitsteht. Das Gasthaus wurde um 1900 
erbaut und war fast 100 Jahre kulturelles 
Zentrum des Dorfes.
Was an dieser Stelle zukünftig entstehen 
soll, ist nicht bekannt. Koppermann`s Gasthaus um 1935

Radler zu Gast in Meiersbeg

Am 26. April machte der Radlerstammtisch 
des Tourismusvereins „Stettiner Haff“ e.V.  
eine Tour nach Meiersberg. Erste Station war 
die Besichtigung der Meiersberger Feldstein-
kirche. Danach gab es mit Siegrid Baumung 
eine Führung durch das Dorf in Richtung 
„August Bartelt“ Lehrfad, Liepgarten und zu-
rück nach Ueckermünde.



21

ERHOLUNGSORT
MÖNKEBUDE

Bürgermeister:   Detlef Schultz
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.30 Uhr im Gemeindehaus (Am Kamp 13)
Telefon:      039774 20323
E-Mail:       detlef.schultz-moenkebude@web.de

Süße Verführung hinter dicken Klosterkirchenmauern
Auf den 12. Wirtschafts- und Kulturtagen, kurz WIKU, am 26. und 27. April 2014 in Angermünde 
gaben sich Uckermärkische und vorpommersche Unternehmen und Künstler ein Stelldichein. 
Diese Messe ist eine kleine aber feine Messe und Schaufenster sowie Kontaktbörse der Ucker-
mark zugleich. Hunderte Menschen fanden sich ein und die Besucher wurden nicht enttäuscht. 
Für jeden Geschmack war etwas dabei. 
Die Region am Stettiner Haff nutzte die Gelegenheit, kräftig die Werbetrommel zu rühren, um 
die Uckermärker zu einem Besuch unserer Region zu animieren. Mit Fisch, Eis, Produkten der 
Bauerngartenmanufaktur aber auch mit Kinderbekleidung, Fell- und Lederwaren sowie Holz-
schnitzkunst präsentierten sich unsere Firmen. FEG und Fremdenverkehrsverein  „Mönkebude 
am Stettiner Haff“ warben für Urlaub am Stettiner Haff, die – so die Antwort der Besucher – ja 
gar nicht so weit entfernt ist von Angermünde und Schwedt.
Regen Erfahrungsaustausch gab es mit dem Tourismusverein Angermünde e. V. und dem neu-
gegründeten Tourismusverein Boitzenburger Land. Hier sollen die Kontakte weiter vertieft und 
mögliche Felder der Zusammenarbeit geprüft werden. Die Region um Angermünde und die 
Region am Stettiner Haff liegen am Radfernweg Berlin-Usedom, ein verbindendes Glied für eine 
mögliche Zusammenarbeit. Einige Aussteller der WIKU konnten auch für das Sommerfest in 
Mönkebude gewonnen werden. 

Neues Gastgeberverzeichnis 
2015/2016 in Arbeit

In Zusammenarbeit mit dem Regionalen 
Fremdenverkehrsverband Vorpommern 
e.V. wird das neue Gastgeberverzeichnis für 
Mönkebude und Umgebung erstellt. Un-
sere Vermieter haben dadurch den Vorteil, 
sie sind auch in anderen Regionen und auf 
Messen präsent. Trotz steigender Internet-
buchungen  ist die Werbung im Gastgeber 
unverzichtbar. Gäste auf Messen und vor 
Ort nehmen sich immer noch gern einen 
Gastgeberkatalog vom Urlaubsort mit. Jeder 
Vermieter aus unserer Region, der noch nicht 
über den Fremdenverkehrsverein vermittelt 
wird,  kann sich bis zum 30.05.2014 beim 
Fremdenverkehrsverein melden und gern 
einen Termin vereinbaren.

Angelscheine
Im Mönkebuder Fremdenverkehrsverein gibt 
es Tages- Wochen und Jahres- Angelscheine, 
für Küstengewässer und für die Flüsse Zarow, 
Uecker und Randow sowie Touristenangel-
scheine. Dieses Angebot wird von unseren 
Angelfreunden gern angenommen. 

Strandkorbsaison ist eröffnet

Pünktlich am 01.Mai standen die ersten Strandkörbe für unsere Gäste für ein windge-
schütztes Sonnenbad  am Strand in Mönkebude bereit.
Auch die Strandhalle lädt zu Kaffee und Kuchen oder einem Eis mit Meerblick ein.

Besuchen Sie in Mönkebude…
• die „Lütt Handwerksstuw“ bei  der 

Gaststätte „Blauer Salon“- kreatives 
und hausgemachtes gibt es dort zu 
entdecken

• das Dammwildgehege beim „Goldenen 
Löwen“ lädt die Naturliebhaber ein 

• das Eiscafe Bade lockt mit leckeren 
Eisspezialitäten

• die Himalaya – Salzgrotte – der ideale 
Ort zum entspannen

• Bowlingbahn in Kregelins Bistro

Undine Pätrow wirbt für Mönkebude Holzkunst vom Stettiner Haff
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Gratulation

Am 28.03.2014 gratulierte Bürgermeister 
Ingo Grönow Frau Dr. Hilde Müller zum 80. 
Geburtstag.

Tatort Altwarp 
 

Provinz-Krimis sind in - jetzt erscheint im Ullstein-Verlag der erste 
Krimi der direkt am Stettiner Haff spielt. Nach mehreren Sachbü-
chern und zahlreichen Mitmach-Krimis auf radioeins gibt der in 
Berlin und Vorpommern lebende Schriftsteller Richard Fasten mit 
einem in Altwarp angesiedelten Krimi sein Debüt als Romanau-
tor. Hinterm Deiche liegt ne Leiche: Provinz-Polizist Boris Kröger 
hat es nicht leicht. Kaum geschieht im beschaulichen Altwarp mal 
ein Mord, schon steht das Dorf Kopf! Von wegen Sonne, Strand 
und glasklare Beweisketten: In Altwarp herrscht Anarchie! Hier an 
der Fast-Ostseeküste ist die Welt wirklich nicht mehr in Ordnung. 
Richard Fasten lädt seine Leser zu einer humorvollen Reise durch 
die Niederungen Vorpommerns.  Die Berliner Buchpremiere fand 
Ende April im ehrwürdigen Kino Babylon in Berlin-Mitte statt, 
Vorpommern-Premiere ist am Freitag, den 16. Mai um 19.30 Uhr 
in der Friedrich-Wagner-Buchhandlung in Ueckermünde. Karten 
sind ab ab sofort in der Buchhandlung sowie via Tel. 039771-
54626 erhältlich. Restkarten an der Abendkasse. 

VOGELSANG-
WARSIN

Bürgermeister:   Ingo Grönow
Sprechzeiten:   donnerstags von 16.30 - 18.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (Ahornweg 1)
Tel.:        039773 20327 
E-Mail:       ankeingo@arcor.de  

Veranstaltungstipps

Frühjahrsputz am Strand
Am 26.4. 2014 fand das jährliche Großreinemachen am Strand in Vogelsang - Warsin statt. Der 
Bürgermeister hat rechtzeitig zum FRühjahrsputz aufgerufen, ca. 60 Einwohner unseres Dorfes 
fanden sich am Strand ein. In beiden Bootsvereinen wurde ebenfalls der Tag zum Putzen ge-
nutzt. Viele Harken und Schippen kamen zum Einsatz, jeder hatte mitgebracht, was er zum Ar-
beiten benötigte. Es war auch große Technik vor Ort, Radlader und Traktoren haben den schwe-
ren Teil der Arbeit erledigt. Gegen Mittag konnten alle Beteiligten auf einen schönen sauberen 
und ebenen Strand blicken. Alle waren stolz auf  ihre Arbeit.
Das  Mittagessen und Getränke wurden vom Dorfklub Vogelsang-Warsin vorbereitet und an 
alle Fleißigen verteilt.  Alle waren sich einig als es darum ging, dass Jeder, der am Strand  Verstö-
ße gegen die Strandordnung feststellt, dagegen einschreitet.
Viele Strandbesucher haben noch nicht das große Schild wahrgenommen, dass Hunde am 
Strand  vom 1.5. bis 30.9. nicht verweilen sollten. Die Müllentsorgung in die dafür vorgesehenen 
Behälter wäre bei der Sauberhaltung des Strandes sehr hilfreich.

Grillfest am Himmelfahrtstag
Am 29.05.2014 findet unser 3. Grillfest der 
Gemeinde Vogelsang-Warsin statt.
Der Dorfklub Vogelsang-Warsin e.V. brut-
zelt ab 11.00 Uhr  wieder allerlei Leckeres 
auf dem Grill. Alle Einwohner und Gäste 
sind recht herzlich eingeladen.

Vorschau 30. Strandfest
am 19.07.2014

Stargast Andreas Martin live beim 
30.Strandfest Vogelsang-Warsin

Helmut Breßler half mit seinem Traktor Auch Gerd Walther gehörte mit zum Team.

Neben den vielen fleißigen Händen kam auch Großtechnik zum Einsatz.

„Frühlingswanderung und das 
Erbe der Ukranen“

Am 17.Mai 2014 veranstaltet der Verein „Wan-
derfreunde Haffküste e.V.“ eine gemeinsame 
Wanderung mit polnischen Wanderfreunden 
aus der Stadt Police. Start dieser Tour ist um 
09.45 Uhr an der Gaststätte „Anglerheim“ in 
Torgelow. Die Wandertour führt zunächst nach 
Klein Hammer. Nach Überqueren der Uecker 
geht es parallel zum Fluss in Richtung Ukra-
nenland. Im Ukranenland können die Wande-
rer die Geschichte der Slawen hautnah erle-
ben. Nach dieser Besichtigung geht es zurück 
zur Gaststätte „Anglerheim“. Hier erwartet die 
Wanderer zur Stärkung eine deftige Mittags-
mahlzeit. Die gesamte Tour ist 11 km lang. Die 
Wanderung ist öffentlich und Gäste sind gern 
willkommen. Dieses Projekt wird unterstützt 
durch die Europäische Union aus Mitteln des 
Fonds für Regionale Entwicklung.
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INFORMATION
DES FINANZAMTS GREIFSWALD

ICH MACHE MICH SELBSTSTÄNDIG!
Steuertipps der Finanzverwaltung des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern für Exis-
tenzgründerinnen und Existenzgründer

Vermittlung von Kenntnissen im 
Steuerrecht

In speziellen unentgeltlichen Seminaren wer-
den Ihnen wichtige steuerrechtliche Anfor-
derungen und Zusammenhänge vorgestellt.

Seminar/Vortrag im Finanzamt 
Greifswald Außenstelle Pasewalk, 
Torgelower Straße 32, von 09.00 bis 13.00 Uhr

am 25.06.2014

Anmeldepflichten und Grundkenntnisse 
in der Einkommen- und Umsatzsteuer

Telefonische Anmeldung ist erforderlich!
03834/5352-0 oder
               5352-3413 (Frau Hahn)

Information des Fundbüros
Die nächste Versteigerung von Fund-
Fahrrädern findet am Dienstag, den 
20.05.2014 um 16.00 Uhr auf dem Bau-
hof der Stadt Eggesin, Karl-Marx-Stra-
ße 16 statt.

Interessierte Bürger sollten 18 Jahre alt 
sein und ihren Personalausweis vorle-
gen können.

Der Ersteigerungsbetrag ist am 
20.05.2014 bar zu entrichten.

Das sollten Sie wissen

Die Standortältesten der Bundeswehr informieren !
Die Standortübungsplätze JÄGERBRÜCK, STALLBERG und KUHLMORGEN als auch die Standort-
anlagen der Bundeswehr sind durch die Zivilbevölkerung grundsätzlich und in eigenem Inte-
resse nicht zu betreten, da hier Gefahren auftreten, die nicht ohne weiteres zu erkennen sind.
Solche Gefahren sind z.B.:

- liegengebliebene Drähte/Ausbildungshilfsmittel,
- offene Kampfstände/Kampfgräben,
- zugewachsene Sperren, Gräben und Hindernisse, die als solche schwer oder nicht er-

kannt werden können,
- gering beleuchtete Fahrzeuge, sowie
- Ausbildungs- und Übungsbetrieb rund um die Uhr.

Das Betreten des Standortübungsplatzes JÄGERBRÜCK ist auf Grund des Schießbetriebes mit 
scharfer Munition ausdrücklich untersagt!

ACHTUNG LEBENSGEFAHR!
Alle diese Bereiche sind durch entsprechende Hinweisschilder bzw. Schranken gekennzeichnet.
Die Einschränkungen gelten das ganze Jahr und dienen dem Schutz unserer Mitbürger.
Entsprechende Verstöße müssen strafrechtlich verfolgt werden! Zeitzeugen gesucht!

Mein Name ist Anne Krohn und ich 
studiere an der Universität in Greifswald 
Deutsch und Geschichte auf Lehramt 
Gymnasium. Derzeit schreibe ich mein 
1. Staatsexamen über das Thema: 
Deutsche Flüchtlinge in Dänemark 
1945 – 1949. Hierfür suche ich zeitnah 
Zeitzeugen, die bereit für ein kurzes 
Interview sind. Bei Interesse bin ich jeder 
Zeit unter 01718385237 erreichbar.

Die nächste Ausgabe für das Amt-
liche Mitteilungsblatt erscheint am 

Dienstag, dem 17.06.2014
Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist 

Donnerstag, der 05.06.2014

„GeroMobil“ Fahrplan - Tourenplan
Im Juni 2014  ist das Modellprojekt  „GeroMobil“ in folgenden Gemeinden vom Amt „Am 
Stettiner Haff“ unterwegs und steht allen pflegenden Angehörigen und Ratsuchenden, mit 
dem Schwerpunkt Demenz – Demenzfrüherkennung, kostenlos  zur Verfügung. 
04.06.		  09.00 - 10.30 Uhr	 Eggesin - Parkplatz vor dem Aldi
12.06.		  11.00 - 11.45 Uhr	 Altwarp - beim  Landmarkt, Seestraße
		  12.00 - 12.45 Uhr   	 Altwarp Siedlung
		  13.00 - 13.45 Uhr	 Vogelsang-Warsin - beim Bäcker, Luckower Str.
10.06. 		  09.00 - 09.45 Uhr	 Torgelow-Holländerei - am Feuerwehrhaus
		  10.00 - 10.45 Uhr	 Liepgarten - vor der Heimatstube
		  12.00 - 12.45 Uhr	 Grambin - am Feuerwehrhaus
		  13.00 - 13.45 Uhr	 Mönkebude -  Parkplatz am Gemeindehaus   
17.06.		  11.15 - 11.45 Uhr	 Meiersberg - Parkplatz vor der Kirche
		  12.00 - 12.45 Uhr	 Lübs - alte Gemeinde
19.06.		  09.00 - 09.45 Uhr	 Luckow - vor der Gaststätte
		  10.00 - 10.45 Uhr   	 Ahlbeck - auf dem Dorfplatz
		  11.00 - 11.45 Uhr	 Rieth - Dorfstraße
		  12.00 - 12.45 Uhr    	Hintersee - Platz vor der Kirche
		  13.00 - 13.45 Uhr	 Gegensee - Dorfstraße

An die Mitlieder der Torgelower Gemeinnützigen Wohnungsgenossenschaft e.G.

Nach satzungsmäßiger Vorbereitung in gemeinsamer Sitzung von Aufsichtsrat und Vorstand, 
laden wir Sie hiermit zur Ordentlichen Mitliederversammlung am Donnerstag, den 05.06.2014 
um 17.00 Uhr in den Ueckersaal der Stadt Torgelow ein.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung

a) Ernennung des Schriftführers
b) Ernennung der Stimmenzähler

2. Bericht über das Geschäftsjahr 2013
a) Lagebericht des Vorstandes
b) Bericht It. gesetzlicher Prüfung nach § 53 GenG für das Geschäftsjahr 2012
c) Bericht des Aufsichtsrates

3. Aussprache zu den Berichten
4. Beschluss über den Bericht It. gesetzlicher Prüfung nach § 53 GenG für das Geschäftsjahr 2012
5. Feststellungsbeschluss über den Jahresabschluss 2013 einschließlich der Bestätigung den 

Jahresbeschluss 2013 bei der Aufstellung des Jahresabschlusses in die gesetzliche Rücklage 
und anderen Ergebnisrücklagen einstellen.

6. Beschluss Lagebericht
a) Aufsichtsrat
b) Vorstand

7. Entlastung für das Geschäftsjahr 2013
a) Aufsichtsrat
b) Vorstand

8. Wahlen des Aufsichtsrates
9. Schlusswort
Anlässig des 60-jährigen Bestehens der Genossenschaft – kleines Buffet

Die Tagesordnung für die Mitliederversammlung wurde durch den Aufsichtsrat und Vorstand 
beschlossen.
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Die Evangelische Kirchengemeinde Ahlbeck
zuständig für Ahlbeck, Altwarp, Eggesin mit Hoppenwalde, Hintersee, Luckow mit Rieth und Vogelsang-Warsin

Dorfstraße 8, 17375 Ahlbeck  Tel. 039775/20213 - Fax 039775/26730 - e-mail: ahlbeck@pek.de  Konto-Nummer: 335008224, 
bei der Sparkasse Uecker-Randow, BLZ 15050400 - IBAN:DE23 1505 0400 0335 0082 24 BIC-/SWIFT-Code:NOLADE21PSW

Kirche und Kommune arbeiten „Hand in Hand“
Fast fertiggestellt ist sie, die Straße in Hintersee. Fast wäre ich 
geneigt, sie „Straße der Zusammenarbeit“ zu nennen, denn sie 
konnte in der vorliegenden Form nur realisiert werden, weil 
Kommune und Kirchengemeinde mit der Unterstützung der 
Vereine und der Hinterseer „Hand in Hand“ zusammengearbei-
tet haben. Was war geschehen? Es war ein Anruf der Bürger-
meisterin und ihre Bitte, ob wir als Kirchengemeinde nicht einen 
Weg sehen, dafür zu sorgen, dass der Denkmalschutz auf den 
50Metern der Landesstraße direkt neben der Kirche aufgeho-
ben wird. Zuvor hatte sich die Gemeindevertretung dafür stark 
gemacht, dass auch hier eine Asphalt-Deckschicht aufgetragen 
werden darf. Trotz aller Bemühung, kein Weg führte dahin – das 
Kopfsteinpflaster sollte bleiben.
Bei einer gemeinsamen Baubegehung mit Vertretern des Land-
kreises (Abteilung: Unterer Denkmalschutz) haben wir die Situa-
tion vor Ort erörtert. Die von den anwesenden Anwohnern gel-
tend gemachten Bedenken hinsichtlich der Gefährdung ihrer 
Häuser kamen nicht zum Tragen. Stichhaltiger war da schon der 
Hinweis auf das ebenfalls dort befindliche, denkmalgeschützte 
Kirchgebäude. Für den Fall, dass es gelingt, nachzuweisen, dass 
durch die entstehenden Schwingungen tatsächlich eine Ge-
fährdung für das Baudenkmal besteht, wurde eine Aufhebung 
des Denkmalschutzes in Aussicht gestellt. Doch was tun? Die 
Einschätzung eines erfahrenen Statikers, sie wurde als unzurei-
chend zurückgewiesen. Eine Messung musste her. Problem – die 
Straße war bereits gesperrt, im oberen Bereich ja sogar schon 
ausgekoffert. So wurde mit dem Straßenbauamt verabredet, 
dass dieser Teil wieder befahrbar gemacht wird. „Das mit dem 
Verkehr ist kein Problem, das kriegen wir schon hin“, so Peggy 
Kundschaft sehr zuversichtlich. Und tatsächlich: die Hinterseer 
waren wieder einmal da, als es darauf ankam. Mit Pkws, Lkws 
– ja sogar einem Langholz-Lkw – wurde eine reale Verkehrssi-
tuation simuliert. Die vorgenommenen Messungen konnten 
die deutliche Überschreitung der zulässigen Grenzwerte für 
Schwingungen nachweisen. Und auch die Fachabteilung des 
Landkreises hielt Wort: Eine neuerliche Überprüfung der Sach-
lage hat schließlich zu einer Aufhebung des Denkmalschutzes 
und damit dem Einbau einer Asphalt-Decke geführt. – Auch im 
Namen der Kommune vielen Dank an alle Beteiligten. 

Ein offizielles Danke-
schön folgt beim Johan-
nisfest am 5. Juli. 
Zusammenarbeit zwi-
schen Kirche und Kom-
mune – eine Erfolgsge-
schichte!!

Lassen Sie sich einladen:
Konzerte in der nächsten Zeit – Vorschau

Kirche und Kommune arbeiten „Hand in Hand“

Fast fertiggestellt ist sie, die Straße in Hintersee. Fast wä-
re ich geneigt, sie „Straße der Zusammenarbeit“ zu nen-
nen, denn sie konnte in der vorliegenden Form nur reali-
siert werden, weil Kommune und Kirchengemeinde mit der 
Unterstützung der Vereine und der Hinterseer „Hand in 
Hand“ zusammengearbeitet haben. Was war geschehen? 
Es war ein Anruf der Bürgermeisterin und ihre Bitte, ob wir 
als Kirchengemeinde nicht einen Weg sehen, dafür zu 
sorgen, dass der Denkmalschutz auf den 50Metern der 
Landesstraße direkt neben der Kirche aufgehoben wird. 
Zuvor hatte sich die Gemeindevertretung dafür stark ge-
macht, dass auch hier eine Asphalt-Deckschicht aufgetra-
gen werden darf. Trotz aller Bemühung, kein Weg führte 
dahin – das Kopfsteinpflaster sollte bleiben.
Bei einer gemeinsamen Baubegehung mit Vertretern des 
Landkreises (Abteilung: Unterer Denkmalschutz) haben 
wir die Situation vor Ort erörtert. Die von den anwesenden 
Anwohnern geltend gemachten Bedenken hinsichtlich der 
Gefährdung ihrer Häuser kamen nicht zum Tragen. Stich-
haltiger war da schon der Hinweis auf das ebenfalls dort 
befindliche, denkmalgeschützte Kirchgebäude. Für den 
Fall, dass es gelingt, nachzuweisen, dass durch die ent-
stehenden Schwingungen tatsächlich eine Gefährdung für 
das Baudenkmal besteht, wurde eine Aufhebung des 
Denkmalschutzes in Aussicht gestellt. Doch was tun? Die 
Einschätzung eines erfahrenen Statikers, sie wurde als 
unzureichend zurückgewiesen. Eine Messung musste her. 
Problem – die Straße war bereits gesperrt, im oberen Be-
reich ja sogar schon ausgekoffert. So wurde mit dem 
Straßenbauamt verabredet, dass dieser Teil wieder be-
fahrbar gemacht wird. „Das mit dem Verkehr ist kein Prob-
lem, das kriegen wir schon hin“, so Peggy Kundschaft 
sehr zuversichtlich. Und 
tatsächlich: die Hinterseer 

waren wieder einmal da, als 
es darauf ankam. Mit Pkws, 

Lkws – ja sogar einem Langholz-Lkw – wurde eine reale 
Verkehrssituation simuliert. Die vorgenommenen Messun-
gen konnten die deutliche Überschreitung der zulässigen 
Grenzwerte für Schwingungen nachweisen. Und auch die 
Fachabteilung des Landkreises hielt Wort: Eine neuerliche 
Überprüfung der Sachlage hat schließlich zu einer Aufhe-
bung des Denkmalschutzes und damit dem Einbau einer 
Asphalt-Decke geführt. – Auch im Namen der Kommune 
vielen Dank an alle Beteiligten. 

Ein offizielles Dankeschön folgt beim Johannisfest am 5. 
Juli. Zusammenarbeit zwischen Kirche und Kommune 

– eine Erfolgsgeschichte!!

Lassen Sie sich einladen:
Konzerte in der nächsten Zeit – Vorschau

18. Mai
15.00 Uhr Frühlingskonzert „Geh aus 

mein Herz“ – Riether Mandolinen 
(Veranstalter: Freunde und Förderer der 

Johanneskirche)

Kirche 
Hintersee

15. Juni

14.30 Uhr Benefizkonzert des 
Luckower Frauenchores zu Gunsten 

der Kirche Altwarp in der Kirche 
Luckow (!!!) 

(an der Kirche Altwarp haben dann die 
Baumaßnahmen begonnen)

Fachwerk-
kirche 

Luckow
(!!!)

5. Juli
14.30 Uhr Kirchenmusikdirektor i.R. 

Gerhard Kaufeldt an der Orgel 
(Veranstalter: Freunde und Förderer der 

Johanneskirche)

Kirche 
Hintersee

30. Au-
gust

14.00 Uhr Konzert mit Familie Krispin 
und Freunden - Musiker der komi-

schen Oper Berlin in Rieth

Kirche 
Rieth

Wöchentliche Veranstaltungen:

Montags 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Singekreis

Alte Fachwerkkir-
che Eggesin

Mittwochs

18.00 bis 20.00 Uhr 
Junge Gemeinde der 

Ev. Kirchengemeinden 
Ahlbeck und Uecker-

münde-Liepgarten

Kreuzkirche 
Ueckermünde 

(für Mitfahrgele-
genheit bitte im 

Pfarramt melden)

Termine:

9. Mai

19.00 Uhr Vernissage zur Er-
öffnung der Ausstellung un-

ter dem Motto:  
Bäume – Wald – Landschaft 
(Ausstellung bis 13. Juni täglich 

von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet)

Kirche Luckow

11. Mai

Gottesdienste:
9.30 Uhr in Eggesin 

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin

11.00 Uhr in Luckow Kirche Luckow
14.00 Uhr in Altwarp Kirche Altwarp

17. Mai Konfirmandenkurs Alte Fachwerk-
kirche Eggesin

18. Mai. 
Gottesdienste: 9.30 Uhr in 

Ahlbeck  
Fachwerkkirche 

Ahlbeck
10.45 Uhr in Hintersee Kirche Hintersee

18. Mai
15.00 Uhr Frühlingskonzert 

„Geh aus mein Herz“ – Riether 
Mandolinen in Hintersee 

(siehe Konzervorschau)

Kirche Hintersee

21. Mai 9.00 -11.00 Frauenfrühstück Alte Fachwerk-
kirche Eggesin

21. Mai 15.00 - 17.00 Uhr Senioren-
kreis Eggesin

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin

25. Mai
Gottesdienste:

9.30 Uhr in Eggesin 
Alte Fachwerk-
kirche Eggesin

10.45 Uhr in Rieth Kirche Rieth

26. Mai
Abfahrt 14.30: Seniorenkreis 
Ahlbeck-Hintersee unterwegs 

Bitte melden Sie sich bei Frau 
Stein (039775-20119) an

Projekt „Son-
nenwald“ in 

Polen

29. Mai Himmelfahrtsgottesdienst:
10.30 Uhr in Liepgarten

Kirche Liepgar-
ten

1. Juni
Gottesdienste: 9.30 Uhr in 

Ahlbeck  
Fachwerkkirche 

Ahlbeck
10.45 Uhr in Hintersee Kirche Hintersee

4. Juni 9.00 -11.00 Frauenfrühstück Alte Fachwerk-
kirche Eggesin

4. Juni 15.00 - 17.00 Uhr Senioren-
kreis Eggesin

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin

5. Juni 14.30 - 16.30 Uhr Senioren-
kreis Altwarp

Raum der Ge-
meinde Altwarp

8. Juni

Pfingstgottesdienste in
traditioneller Form:
9.30 Uhr in Eggesin

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin

11.00 Uhr in Rieth Kirche Rieth

14.00 Uhr in Altwarp Kleiner Kirch-
raum Altwarp

Kirche und Kommune arbeiten „Hand in Hand“

Fast fertiggestellt ist sie, die Straße in Hintersee. Fast wä-
re ich geneigt, sie „Straße der Zusammenarbeit“ zu nen-
nen, denn sie konnte in der vorliegenden Form nur reali-
siert werden, weil Kommune und Kirchengemeinde mit der 
Unterstützung der Vereine und der Hinterseer „Hand in 
Hand“ zusammengearbeitet haben. Was war geschehen? 
Es war ein Anruf der Bürgermeisterin und ihre Bitte, ob wir 
als Kirchengemeinde nicht einen Weg sehen, dafür zu 
sorgen, dass der Denkmalschutz auf den 50Metern der 
Landesstraße direkt neben der Kirche aufgehoben wird. 
Zuvor hatte sich die Gemeindevertretung dafür stark ge-
macht, dass auch hier eine Asphalt-Deckschicht aufgetra-
gen werden darf. Trotz aller Bemühung, kein Weg führte 
dahin – das Kopfsteinpflaster sollte bleiben.
Bei einer gemeinsamen Baubegehung mit Vertretern des 
Landkreises (Abteilung: Unterer Denkmalschutz) haben 
wir die Situation vor Ort erörtert. Die von den anwesenden 
Anwohnern geltend gemachten Bedenken hinsichtlich der 
Gefährdung ihrer Häuser kamen nicht zum Tragen. Stich-
haltiger war da schon der Hinweis auf das ebenfalls dort 
befindliche, denkmalgeschützte Kirchgebäude. Für den 
Fall, dass es gelingt, nachzuweisen, dass durch die ent-
stehenden Schwingungen tatsächlich eine Gefährdung für 
das Baudenkmal besteht, wurde eine Aufhebung des 
Denkmalschutzes in Aussicht gestellt. Doch was tun? Die 
Einschätzung eines erfahrenen Statikers, sie wurde als 
unzureichend zurückgewiesen. Eine Messung musste her. 
Problem – die Straße war bereits gesperrt, im oberen Be-
reich ja sogar schon ausgekoffert. So wurde mit dem 
Straßenbauamt verabredet, dass dieser Teil wieder be-
fahrbar gemacht wird. „Das mit dem Verkehr ist kein Prob-
lem, das kriegen wir schon hin“, so Peggy Kundschaft 
sehr zuversichtlich. Und 
tatsächlich: die Hinterseer 

waren wieder einmal da, als 
es darauf ankam. Mit Pkws, 

Lkws – ja sogar einem Langholz-Lkw – wurde eine reale 
Verkehrssituation simuliert. Die vorgenommenen Messun-
gen konnten die deutliche Überschreitung der zulässigen 
Grenzwerte für Schwingungen nachweisen. Und auch die 
Fachabteilung des Landkreises hielt Wort: Eine neuerliche 
Überprüfung der Sachlage hat schließlich zu einer Aufhe-
bung des Denkmalschutzes und damit dem Einbau einer 
Asphalt-Decke geführt. – Auch im Namen der Kommune 
vielen Dank an alle Beteiligten. 

Ein offizielles Dankeschön folgt beim Johannisfest am 5. 
Juli. Zusammenarbeit zwischen Kirche und Kommune 

– eine Erfolgsgeschichte!!

Lassen Sie sich einladen:
Konzerte in der nächsten Zeit – Vorschau

18. Mai
15.00 Uhr Frühlingskonzert „Geh aus 

mein Herz“ – Riether Mandolinen 
(Veranstalter: Freunde und Förderer der 

Johanneskirche)

Kirche 
Hintersee

15. Juni

14.30 Uhr Benefizkonzert des 
Luckower Frauenchores zu Gunsten 

der Kirche Altwarp in der Kirche 
Luckow (!!!) 

(an der Kirche Altwarp haben dann die 
Baumaßnahmen begonnen)

Fachwerk-
kirche 

Luckow
(!!!)

5. Juli
14.30 Uhr Kirchenmusikdirektor i.R. 

Gerhard Kaufeldt an der Orgel 
(Veranstalter: Freunde und Förderer der 

Johanneskirche)

Kirche 
Hintersee

30. Au-
gust

14.00 Uhr Konzert mit Familie Krispin 
und Freunden - Musiker der komi-

schen Oper Berlin in Rieth

Kirche 
Rieth

Wöchentliche Veranstaltungen:

Montags 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Singekreis

Alte Fachwerkkir-
che Eggesin

Mittwochs

18.00 bis 20.00 Uhr 
Junge Gemeinde der 

Ev. Kirchengemeinden 
Ahlbeck und Uecker-

münde-Liepgarten

Kreuzkirche 
Ueckermünde 

(für Mitfahrgele-
genheit bitte im 

Pfarramt melden)

Termine:

9. Mai

19.00 Uhr Vernissage zur Er-
öffnung der Ausstellung un-

ter dem Motto:  
Bäume – Wald – Landschaft 
(Ausstellung bis 13. Juni täglich 

von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet)

Kirche Luckow

11. Mai

Gottesdienste:
9.30 Uhr in Eggesin 

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin

11.00 Uhr in Luckow Kirche Luckow
14.00 Uhr in Altwarp Kirche Altwarp

17. Mai Konfirmandenkurs Alte Fachwerk-
kirche Eggesin

18. Mai. 
Gottesdienste: 9.30 Uhr in 

Ahlbeck  
Fachwerkkirche 

Ahlbeck
10.45 Uhr in Hintersee Kirche Hintersee

18. Mai
15.00 Uhr Frühlingskonzert 

„Geh aus mein Herz“ – Riether 
Mandolinen in Hintersee 

(siehe Konzervorschau)

Kirche Hintersee

21. Mai 9.00 -11.00 Frauenfrühstück Alte Fachwerk-
kirche Eggesin

21. Mai 15.00 - 17.00 Uhr Senioren-
kreis Eggesin

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin

25. Mai
Gottesdienste:

9.30 Uhr in Eggesin 
Alte Fachwerk-
kirche Eggesin

10.45 Uhr in Rieth Kirche Rieth

26. Mai
Abfahrt 14.30: Seniorenkreis 
Ahlbeck-Hintersee unterwegs 

Bitte melden Sie sich bei Frau 
Stein (039775-20119) an

Projekt „Son-
nenwald“ in 

Polen

29. Mai Himmelfahrtsgottesdienst:
10.30 Uhr in Liepgarten

Kirche Liepgar-
ten

1. Juni
Gottesdienste: 9.30 Uhr in 

Ahlbeck  
Fachwerkkirche 

Ahlbeck
10.45 Uhr in Hintersee Kirche Hintersee

4. Juni 9.00 -11.00 Frauenfrühstück Alte Fachwerk-
kirche Eggesin

4. Juni 15.00 - 17.00 Uhr Senioren-
kreis Eggesin

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin

5. Juni 14.30 - 16.30 Uhr Senioren-
kreis Altwarp

Raum der Ge-
meinde Altwarp

8. Juni

Pfingstgottesdienste in
traditioneller Form:
9.30 Uhr in Eggesin

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin

11.00 Uhr in Rieth Kirche Rieth

14.00 Uhr in Altwarp Kleiner Kirch-
raum Altwarp
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 Evangelische Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten
Pfarrerin S. Leder und Pfarrer St. Leder: Belliner Str. 38, Tel.: 039771/23463 / E-Mail: ueckermuende@pek.de

Kirchenmusikerin A. Schulz: zu den Bürozeiten unter Tel.: 039771/23267 /  E-Mail: ueckermuende-kimu@pek.de
Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet: Mo. bis Do.:  08-12 Uhr /Di.: 14-17 Uhr / Tel.: 039771/23267 Fax.: 039771/23270

Evangelisches Pfarramt Ferdinandshof 
zuständig für Ferdinandshof, Blumenthal, Meiersberg, Wilhemsburg, Heinrichswalde und Rothemül

Bahnhofstraße 56, 17379 Ferdinandshof  Tel.: 039778-20422 -  Fax: 039778-20433 - E-Mail: ferdinandshof@pek.de 
Kirchengeldkonto Ferdinandshof: IBAN: DE19 1505 0400 3320 0022 94 - BIC: NOLADE21PSW

Zu allen Gottesdiensten und kirchlichen Veranstaltungen sind 
Sie sehr herzlich eingeladen! Die Veranstaltungen in Liepgarten 
sind mit der Ortsbezeichnung „Kirche in Liepgarten“ versehen, 
alle weiteren finden in Ueckermünde statt.

Besonderes
Öffnung der Marienkirche – Helfer gesucht!
Es geht wieder los! Ab Mai soll die St. Marienkirche in Uecker-
münde so oft wie möglich geöffnet sein. Damit das gelingt, 
suchen wir ehrenamtliche Helfer. Wer Interesse hat, regelmäßig 
oder auch einmalig für einige Stunden dabei mitzuhelfen, wen-
de sich bitte an Dagmar Lehmann (Tel. 039771/22915) oder an 
das Pfarramt (039771/23463).

Ausflug zum Malchower Labyrinthpark
Am Freitag, den 16.05.2014, fahren wir in die Nähe von Prenz-
lau, schauen uns die Kirchen an, trinken Kaffee und besuchen 
den Malchower Labyrinthpark. Abfahrt ist um 13.30 Uhr in 
Ueckermünde, am Abend sind wir wieder zurück. Wir fahren 
mit Fahrgemeinschaften. Bitte melden Sie sich im Pfarramt 
(039771/23463) an!

Frühlingskonzert
Donnerstag, 22.05.2014, 19.30 Uhr, St. Marienkirche
Chöre der Kirchengemeinden Ueckermünde-Liepgarten und 
Torgelow und das Corona-Ensemble
Leitung: Anke Schulz und Jasmin Domschula

Gottesdienste
Sonntag, 18.05.2014
10 Uhr		  Gottesdienst, St. Marienkirche
Sonntag, 25.05.2014
10 Uhr		  Gottesdienst, St. Marienkirche
Himmelfahrt: Donnerstag, 29.05.2014
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe, anschließend Brunch, 	
		  Kirche in Liepgarten
Es wäre schön, wenn viele etwas mitbringen: Salat, Kuchen, 
belegte Brötchen o. ä.

Sonntag, 01.06.2014
10 Uhr		  Abendmahlsgottesdienst, Kreuzkirche
Pfingstsonntag, 08.06.2014
10 Uhr		  Abendmahlsgottesdienst, St. Marienkirche
Pfingstmontag, 09.06.2014
10 Uhr		  Andacht, Kirche in Liepgarten
Sonntag, 15.06.2014
10 Uhr		  Gottesdienst, St. Marienkirche
Gottesdienst im Seniorenzentrum (Am Tierpark 6)
Donnerstags, 10 Uhr, im Tagesraum neben dem Eingang

Musikalisches
Flötengruppe I (Kinder – Anfänger)
Donnerstags, 14.45 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21
Flötengruppe II (Kinder)
Donnerstags, 15.30 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21
Flötengruppe für Kinder und Erwachsene
Donnerstags, 16.45 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21
Kirchenchor: Dienstags, 19 Uhr, Kreuzkirche

Thematisches
Kindertag
Sonnabend, 24.05.2014, 10-14 Uhr, Kreuzkirche
Freitag, 27.06.2014, 19 Uhr - Sonnabend, 28.06., 9 Uhr, Lese-
nacht in der Kreuzkirche
Konfirmandenkurs
Sonnabend, 17.05.2014, 10-16 Uhr, Fachwerkkirche Eggesin
Sonnabend, 14.06.2014, 10-16 Uhr, Fachwerkkirche Eggesin
30.06.-04.07.2014, Fahrt nach Lübeck
Junge Gemeinde: Mittwochs, 18 Uhr, Kreuzkirche
Frauenfrühstück: Mittwoch, 21.05.2014, 9 Uhr, Kreuzkirche
Bibelgesprächskreis
Di., 13.05.2014 und 03.06.2014, jeweils 14.30 Uhr, Kreuzkirche
Nachmittag für Senioren und Körperbehinderte
Mittwoch, 28.05.2014, 14.30 Uhr, Kreuzkirche

Gottesdienste
18.05.2014 09:00 Uhr Gottesdienst Meiersberg in der Kirche
18.05.2014 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
18.05.2014 14:00 Uhr Gottesdienst Wilhelmsburg in der Kirche
22.05.2014 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Wilhelmsburg in 	
		          der Kirche
25.05.2014 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Rothemühl in 	
		          der Kirche
25.05.2014 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
25.05.2014 14:00 Uhr Gottesdienst Heinrichswalde in der 		
		          Kirche
26.05.2014 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Rothemühl im 		
		          Pfarrhaus
27.05.2014 15:00 Uhr Gemeindenachmittag Ferdinandshof im 	
		          Gemeindezentrum

28.05.2014 14:30 Uhr Gemeindenachmittag Meiersberg/ Kirche
29.05.2014 11:00 Uhr Christi Himmelfahrt Rothemühl Gottes-
dienst im Märchenwald mit Grillen

Regelmäßige Veranstaltungen
Montag 19:30 Uhr Chorsingen im Pfarrhaus Rothemühl wö-
chentlich

Dienstag 18:45 Uhr Gebet im Gemeindezentrum Ferdinands-
hof wöchentlich

Dienstag 19:30 Uhr Bibelgespräch im Gemeindezentrum Ferdi-
nandshof wöchentlich

Mittwoch 19:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Ferdi-
nandshof jeden 2. Mittwoch im Monat

Donnerstag 19:30 Uhr Blaues Kreuz im Gemeindezentrum 
Ferdinandshof Donnerstags ungerade Woche
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Ev. Kirchengemeinden Altwigshagen, Leopoldshagen & Mönkebude
Evangelisches  Pfarramt  -  Dorfstr. 46 - 17375  Leopoldshagen  - Tel:039774-20247 – Fax: 039774-29953 E-Mail: st.petri-moen-
kebude@online.de / Bankverbindungen: Sparkasse Uecker-Randow (BLZ 150 50 400); Ev. Kirchengem. Altwigshagen - KtoNr.: 

3320003428; Ev. Kirchengem. Leopoldshagen – Kto.Nr.: 3210002885; Ev. Kirchengem. Mönkebude – KtoNr.: 3210001315

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen im Mai – Juni 2014
Altwigshagen
Pfingstmontag – 09.Juni – 14.00 Uhr 
Gottesdienst in der Dorfkirche Altwigshagen 

Leopoldshagen
Sonntag Rogate – 25.Mai – um 10.30 Uhr
Sonntagsgottesdienst 
Dorfkirche Leopoldshagen
Pfingstfest - Sonntag – 08.Juni – um 10.30 Uhr
Taufgottesdienst 
Dorfkirche Leopoldshagen 

Neuendorf A 
Sonntag – 13.Juli – um 10.30 Uhr
Sonntagsgottesdienst in der Dorfkirche

Lübs
Christi Himmelfahrt – 29.Mai – 11.00 Uhr 
Gottesdienst unterm Birkenkreuz in den Lübser Bergen

Mönkebude
Sonntag Jubilate – 11.Mai – um 10.00 Uhr
Kirche mit Kindern zum Muttertag 
St.Petri-Kirche Mönkebude
 Sonntag Rogate – 25.Mai – um 09.30 Uhr
Sonntagsgottesdienst 
St.Petri-Kirche Mönkebude

Wietstock
Sonntag Rogate – 25.Mai – 14.00 Uhr 
Ostergottesdienst in der Kirche St.Magdalenaa

REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN  IN  DEN  
GEMEINDEN

Männerclub im Leopoldsh. Bischof-von-Scheven-Haus
Montag – 02.Juni – 14.30 Uhr – Leopoldshagen
Montag – 14.Juli – 08.30 Uhr – Ausfahrt des Männerclubs
Montag – 04.August  – 15.00 Uhr – Sommerfest – Pfarrgarten 
Leopoldshagen

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen im Alt-
wigshagener Pfarrhaus       		            
Mittwoch – 14.Mai – 14.30 Uhr
Mittwoch – 11.Juni – 14.30 Uhr          

Nachmittag für die ältere Generation   
Montag  -  26.Mai  –  13.30 Uhr in Leopoldshagen   
Montag  -  30.Juni  –  13.30 Uhr in Leopoldshagen

KINDERNACHMITTAG 
# SOMMER-ZELT-WOCHENENDE: Samstag – 14.Juni / Sonntag – 

15.Juni – Pfarrhof Altwigshagen
# KIRCHE  MIT  KINDER – open Air – Sonntag – 15.Juni – 10.00 

Uhr – Lilly-Farm Wietstock

KONFIRMANDENKURS 2013-2015 – die Jugendlichen unserer 
drei Kirchengemeinden, die sich auf die Konfirmation zu Pfings-
ten 2015 vorbereiten möchten, treffen sich am FREITAG – 23.Mai 
2014 – 17.00 UHR im Bischof-von-Scheven-Haus Leopoldshagen 
zu ihrem nächsten Kursabend. Alle Jugendlichen, die derzeit die 
6. bzw. 7.Klasse besuchen und Gemeindeglied in unserem Pfarr-
bereich sind, erhalten eine persönliche Einladung. 

FAHRTEN  INS  BLAUE  2014: Montag – 16.Juni 2014 – 07.30 Uhr / Montag – 15.September 2014 – 07.30 Uhr

BESONDERE  HÖHEPUNKTE – AUF  EINEN  BLICK – UND  ZUM  VORMERKEN
HIMMELFAHRT  IM  LÜBSER  WALD – Donnerstag – 29.Mai 2014 – 11.00 Uhr – Lübser Berge
KINDER-ZELT-WOCHENENDE – Samstag – 14.Juni - / Sonntag – 15.Juni 2014 – Pfarrhof Altwigshagen
KIRCHE  MIT  KINDERN open Air – Sonntag – 15.Juni – 10.00 Uhr – Lilly-Farm Wietstock
ZELTGOTTESDIENST zum Strand- und Hafenfest – Sonntag – 06.Juli – 10.00 Uhr  - Strandpark Mönkebude
BLÄSERGOTTESDIENST – Montag – 28.Juli – 19.00 Uhr – Strandpark Mönkebude
VORTRAGSABEND mit Bischof Hans-Jürgen Abromeit – Montag – 11.Aug. – 19.00 Uhr „Dr.Pommeranus“
JUBILÄUMSKONFIRMATION – Leopoldshagen – Sonntag – 14.September – 14.00 Uhr
ÖKUMENISCHER  KIRCHENTAG – Stralsund 2014 – Samstag – 20.Sptember – Hansestadt Stralsund
WEITBLICK-KONZERT mit BOBO – Freitag – 26:September – 20.00 Uhr – St.Petri-Kirche Mönkebude
GRAMBINER  ERNTEDANKFEST – Sonntag – 28.September – 10.00 Uhr – Festzelt Bäckerei Reichau

Veranstaltungskalender TV „Stettiner Haff“ e.V. 2014
Der Tourismusverein „Stettiner Haff“ e.V.  erstellt auch für das Jahr 2014 den Veranstaltungskalender der Region Stettiner Haff.
Um den gedruckten Kalender termingerecht Einheimischen und Gästen und Urlaubern präsentieren zu können, bitten wir um die Zusendung 
der geplanten Veranstaltungen von Städten, Gemeinden, Hotels & Pensionen, Gaststätten, Kirchen, Reedereien, Gewerbetreibenden, Verei-
nen, Freiwillige Feuerwehren, einfach von Jedem, der eine kulturelle oder touristische Veranstaltung anbietet und durchführen wird.
Die redaktionellen Einträge sind für den Veranstalter kostenfrei und sollten folgende Angaben beinhalten:
Datum, Uhrzeit, Ort, Veranstaltung und Veranstalter.
Also, wenn Sie schon jetzt den einen oder anderen Termin fest im Plan haben, rufen, faxen oder mailen Sie uns einfach!
Wir nehmen Ihren Veranstaltungen das gesamte Jahr über entgegen, speziell aber zu folgenden Terminen; 
Ausgabe für Monate Juli, August, September           	 Redaktionsschluss:	23.05.2014
Ausgabe für Monate Oktober, November, Dezember	 Redaktionsschluss:	22.08.2014
Touristik-Information Ueckermünde, Altes Bollwerk 9, 17373 Ueckermünde, 
Tel. 039771 – 2 84 84, Fax- Nr. 039771 - 2 84 87 über E-Mail info@ueckermuende.de 
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Das nächste Amtsblatt
Am Stettiner Haff
erscheint am
Dienstag, dem 10.06.2014
Annahmeschluss für Anzeigen ist
Donnerstag, der 30.05.2014

Tel.: 039753-22757 • Fax: 22583
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Beilage zum Amtlichen Mitteilungsblatt des Amtes „Am Stettiner Ha�“ 

Nr. 05-2014 für die Gemeinde Ahlbeck

Frühlingsturnier

Am 10. Mai fand in der Turnhalle der Ge-

meinde das traditionelle Frühlingsturnier 

der Ahlbecker Volleyballer statt.

Eingeladen und erschienen sind seit jah-

ren bekannte Vereine aus Mönkebude, 

Torgelow und Grambow.

Vom ersten bis zum letzten Spiel gab es 

spannende und hart umkämpfte Sätze. 

So musste Torgelow (HGV) zwei Mal den 

dritten entscheidenden Satz abgeben.

Von diesen kleinen Einbrüchen provotier-

ten die Sportfreunde aus Mönkebude, ge-

folgt von ehrgeizigen Spielern aus Gram-

bow, und trotz großem Einsatz mit Platz 3 

belohnt  - die HGV-Knappen aus Torgelow. 

Fast wie immer begnügten sich die Gast-

geber aus Ahlbeck mit dem 4. Platz. Ent-

scheidend war aber die Fairness und das 

Wiedersehen alter Bekannter, schließlich 

wurde ja auch Sport getrieben!

Für die tolle Versorgung 

gilt der Dank unserer Gi-

sela und ihrem Team.

Euer Kalle

Die Ahlbecker Gastgebermannschaft



Heimatstube Liepgarten 

Museumstag 18.05.2014
Der diesjährige Museumstag seht international unter dem Motto

„Sammeln Verbindet“

Das Team der Heimatstube will Traditionen des 20. Jahrhundert in
den  Mittelpunkt der Aktionen rund um unsere Heimatstube stellen.
Liepgarten ist in den letzten Jahren gewachsen, das heißt,  Jung und 
Alt hat ein neues Verhältnis erreicht und es ist gut, wenn die „Neu-
liepgartener“ mehr Bindungen zu ihrem Dorf entwickeln und die 
„Alteingesessenen“ zeigen, was sie so in ihrer Freizeit alles getrie-
ben haben. Wir haben also vor, „Sammelleidenscha!en“ vergange-
ner Jahre in einer Extraausstellung zu präsentieren. Das reicht von 
Briefmarken, Bauchbinden von Zigarren, Bierdeckeln,  Comics über 
Schallplatten, Kassetten bis zu Spiel – und Werkzeug. Daneben ru-
fen wir zu einem kleinen Tauschmarkt für alle auf, die ihre Schätze 
gegen Andere umtauschen wollen.

Im Rahmen der „Tauschaktion der Besucher“ prämieren wir die be-
sonderen Exemplare wie : das älteste Buch, das kleinste Buch, das 
größte Buch, die Interessanteste Sammlung, das älteste Spiel- und 
Werkzeug. Für alle Besucher gibt es die Märchenstunde von der 
Schallplatte, historische Comics und Filmchen vom PC und natür-
lich Ka$ee, Kuchen und heißes vom Grill. Hier ist die Feuerwehr 
unser Partner.

Wir laden alle Liepgartener und Besucher unseres Dorfes ein ab 
14:00 Uhr die Heimatstube zu besuchen und die Angebote rund um 
das Begegnungszentrum zu nutzen. Noch besser -überraschen Sie 
uns mit Beispielen Ihrer Sammelleidenscha!!

Wir freuen uns auf Sie

Das Team der Heimatstube


